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Neue Spielgeräte für alle Ortschaften

OT Kornhochheim OT Ingersleben

OT Gamstädt

OT Kleinrettbach

Lesen Sie mehr dazu im Regionalteil - 
nichtamtliche Mitteilungen.

OT Neudietendorf



Nr. 5/20212

Wichtige Rufnummern

Notruf - Feuerwehr/Rettungsdienst
Notruf - Polizei
Rettungsleitstelle Gotha
Gift
Wasserversorgung Störungsdienst 
(ThüWa)

1 12
1 10

03621 - 36550
0361 - 73 0730
0361 - 5641818

Gasversorgung (Thüringer Energienetze)
Stromversorgung (Thüringer Energienetze)
Abwasserbeseitigung Störungsdienst (WAG)

0800 - 68 61 177
0361 - 73 90 73 90

03621 - 38 74 93

Verwendung der Notfalltelefonnummern

Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten. Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen Kran-
kenkasse genehmigt wurde. Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst /den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann. Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres. Telefonnummer: 0361/ 730730

Was kann ich wo erledigen?

Abfall
Kommunaler Abfallservice 
des Landkreises Gotha 
(KAS)

Tel.: 036253-311 29
(Servicetelefon)
Tel: 036253-311 0 (Zentrale)
E-Mail: info@abfallservice-gth.de

Abwasser
Wasser- und Abwasser-
zweckverband Gotha & 
Landkreisgemeinden (WAG)

Geschäftsstelle:
Tel: 03621-38730
Bereitschaftsdienst:
Tel: 0362-387493
E-Mail: info@wazv-gotha.de

Frauenhaus Tel: 03621-403209
Notruf: 0171/1721441

Gasversorgung (TEN) 0800-68 61 177

Krügerverein
Frauen- und Familienzentrum
(Unterstützung von Menschen 
die Hilfe suchen bei der 
Bewältigung von sozialen und 
persönlichen Notlagen)

Tel: 036202-26178
E-Mail: info@kruegerverein.de

Landratsamt Gotha
Zentrale

Tel: 03621-214-0
E-Mail: poststelle@kreis-gth.de
Webseite: www.landkreis-gotha.de

Bauaufsicht
(Baugenehmigung)

Tel: 03621-214122
E-Mail: bau.kreisentwicklung@
kreis-gth.de

Jugendamt Tel: 03621-214307
E-Mail: jugend@kreis-gth.de
(Außensprechstunde im Verwal-
tungsgebäude der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt - jeden 4. Diens-
tag im Monat von Frau Frank in 
der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr)

Sozialamt Tel: 03621-214801
E-Mail: sozial@kreis-gth.de

Straßenverkehrsamt
(Führerschein, 
Kfz-Zulassung)

Tel: 03621-214593
E-Mail: StVA@kreis-gth.de

Polizei
Landespolizeiinspektion 
Gotha

Tel: 03621-781124 oder 781125
Notruf: 110

Kontaktbereichsbeamter Tel. 036202-20011
Außensprechstunde im Verwal-
tungsgebäude der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt - Dienstag in der 
Zeit von 14.00 - 18.00 Uhr.

Thüringer Landesamt für 
Bodenmanagement und 
Geoinformation - Kataster-
bereich Gotha

Tel: 0361-574016000
E-Mail: poststelle.gotha@tlbg.
thueringen.de

Schiedsstelle
der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt
Schiedsperson 
Herr Schwendler

Tel: 0151-11344815

Stromversorgung 
(Thüringer Energienetze)

Tel: 0361-73 90 73 90

Wasser
ThüWa ThüringenWasser 
GmbH

Tel: 0361-5641010
Bereitschaftsdienst:
0361-5641818

Wohnungsverwaltungen
Neudietendorfer Wohnungs-
gesellschaft mbH

Tel: 036202-90411
E-Mail: info@wg-neudietendorf.de

Wohnungsgenossenschaft 
Neudietendorf e.G.

Tel: 036202-90891
E-Mail: kontakt@wg-ndf.de

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE40 1203 0000 1005 3987 87
BIC: BYLADEM1001

oder
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE59 8205 2020 0535 0008 98
BIC: HELADEF1GTH

Telefon:
Bürgermeister (036202) 8 40 10
Sekretariat per Telefax: (036202) 8 40 11
per E-Mail info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung (036202) 8 40 20
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt
Der Termin für die nächste Gemeinderatssitzung wird mit der Tages-
ordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt gegeben.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Hauptausschusses der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt
Der Termin für die nächste Haupt- und Finanzausschusssitzung 
wird mit der Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffent-
lich bekannt gegeben.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 29.04.2021
Die Mitglieder des Gemeinderates haben in ihrer Sitzung am 
29.04.2021 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 21-0050
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates 
vom 25.03.2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stimmt in sei-
ner Sitzung am 29.04.2021 der vorliegenden Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung am 25.03.2021 zu.
Beschluss Nr. 21-0051
Vergabe von Bauleistungen - Zeitvertrag zur Instandhaltung 
der Straßen, ländlichen Wege und Oberflächenentwässerung
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 29.04.2021 die 
Vergabe des Zeitvertrages zur Instandhaltung der Straßen, länd-
lichen Wege und Oberflächenentwässerung im Zuständigkeitsbe-
reich der Gemeinde Nesse-Apfelstädt an die Firma TSI - Thürin-
ger Straßenwartungs- und Instandhaltungsgesellschaft mbH & 
Co. KG, OT Apfelstädt, Wandersleber Straße 15, 99192 Nesse-
Apfelstädt mit einer Angebotssumme in Höhe von 60.355,41 Euro.
Beschluss Nr. 21-0052
Finanzierung der neu anzuschaffenden Spielgeräte auf den 
Spielplätzen in den Ortsteilen der Gemeinde
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 29.04.2021 
die Anschaffung der Spielgeräte gemäß beigefügter Auflistung, 
möglichst unter Nutzung von Fördergeldern über die Regional-
stiftung der Kreissparkasse Gotha.
Beschluss Nr. 21-0044
Öffentliche Ausschreibung eines Grundstückes in Neudie-
tendorf gemäß § 31Abs. 1 Satz 2 ThürGemHV
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 29.04.2021 eine 
Teilfläche von ca. 2.800 m² aus dem Flurstück 463/1, Flur 3 der 
Gemarkung Neudietendorf gemäß § 31 Abs. 1 Satz 2 ThürGemHV 
öffentlich zum Höchstgebot zum Verkauf auszuschreiben.
Gutachterkosten, Vermessungskosten, Notar- und alle weiteren an-
fallenden Verfahrenskosten sind vom zukünftigen Käufer zu tragen.
Beschluss Nr. 21-0043
Öffentliche Ausschreibung eines Grundstückes in Gamstädt 
gemäß § 31 Abs. 1 Satz 2 ThürGemHV
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 29.04.2021 
eine Teilfläche von ca. 2.350 m² aus dem Flurstück 51/11, Flur 1 
der Gemarkung Gamstädt gemäß § 31 Abs. 1 Satz 2 ThürGem-
HV öffentlich zum Höchstgebot zum Verkauf zu Wohnzwecken 
und untergeordneter Büronutzung auszuschreiben.Gutachter-
kosten, Vermessungskosten, Notar- und alle weiteren anfallen-
den Verfahrenskosten sind vom zukünftigen Käufer zu tragen.

Steuern + Pachten (036202) 8 40 29
Bauverwaltung (036202) 8 40 30
Ordnungsamt (036202) 8 40 40
Standesamt (036202) 8 40 42
Einwohnermeldeamt (036202) 8 40 41
Soziale Dienste (036202) 8 40 37
Archiv (Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr) (036202) 8 40 31
Amtsblatt (036202) 8 40 10
per E-Mail direkt zur Redaktion: hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH (036202) 9 04 11
per Telefax (036202) 9 01 66
*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:

Dienstag in der Zeit
und
Donnerstag in der Zeit
sowie am Freitag in der Zeit

von 09.00 bis 12.00 Uhr
von 13.00 bis 18.00 Uhr
von 13.00 bis 15.00 Uhr
von 09.00 bis 12.00 Uhr

oder nach vorheriger Vereinbarung.

Hauptverwaltung

Impressum

„Gemeindenachrichten“
Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
Herausgeber: Gemeinde Nesse-Apfelstädt
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Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, 
info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 
77 / 20 50 - 21
Verlagsleiter: Mirko Reise
Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt Herr Christian Jacob
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Carola Mietle, erreichbar unter Tel.: 
0175 / 5951011, E-Mail: c.mietle@wittich-langewiesen.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt erreichbar unter der Anschrift 
des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. 
Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzeigenpreis-
liste. Vom Kunden vorgegebene HKS- Farben bzw. Sonderfarben werden von uns 
aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie 
bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Erscheinungsweise: in der Regel monatlich, kostenlos an alle Haushalte im Gel-
tungsbereich. Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. 
Porto und gesetzlicher MwSt.) beim Verlag bestellen. 
Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/
oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politi-
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Daneben können Einzelstücke aktueller Ausgaben am Sitz der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt kostenlos abgeholt werden. Das Amtsblatt ist auch online auf unserer 
Internetseite unter www.nesse-apfelstaedt.de im pdf-Format abrufbar.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erscheint am Samstag, dem 
26. Juni 2021.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausgabe 06 
des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist der 08. 
Juni 2021, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich im MS Word (Format doc) ohne graphische Ele-
mente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder Was-
serzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digitaler 
Form vorliegen, senden Sie bitte nur im .jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, Manuskripte per E-Mail an 
folgende Adresse zu schicken:

hvamt@nesse-apfelstaedt.de.

Die Ausgabe 06/2021 umfasst den Redaktionszeitraum:
23.06.2021 - 20.07.2021
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Wahlhelferaufruf für den 26. September 2021
Am Sonntag, den 26. September 2021, findet die Wahl zum 20. 
Deutschen Bundestag und (voraussichtlich als vorgezogene 
Neuwahl) die Wahl zum 8. Thüringer Landtag statt.
Im Ortsteil Ingersleben (Wahlbezirk) wird an diesem Tag zusätz-
lich die Neuwahl des Ortschaftsbürgermeisters von Ingersleben 
durchgeführt.
Zur Besetzung der insgesamt 8 Wahllokale in den Wahlbezirken 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt werden Wahlhelfer gesucht.
Wir möchten deshalb alle wahlberechtigten Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde aufrufen, in den Wahlvorständen mit-
zuarbeiten, um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Wahlen zu 
gewährleisten.
Bitte nutzen Sie für die Anmeldung als Wahlhelfer die abgedruck-
te Bereitschaftserklärung (steht auch auf unserer Homepage un-
ter www.nesse-apfelstaedt.de/wahlen zum Ausdruck zur Verfü-
gung) oder melden Sie sich direkt beim Wahlbüro/Ordnungsamt 
der Gemeindeverwaltung Nesse-Apfelstädt, OT Neudietendorf, 
Zinzendorfstraße 1.
Ihr Ansprechpartner ist Frau Trott, die unter der Telefonnummer 
036202/84042 oder per E-Mail sta@nesse-apfelstaedt.de zu er-
reichen ist.
Für den Einsatz als Wahlhelfer gewährt die Gemeinde eine Auf-
wandsentschädigung, die entsprechend gültiger Wahlentschädi-
gungssatzung zurzeit für den Vorsitzenden des Wahlvorstandes 
50,00 Euro und für alle weiteren Mitglieder des Wahlvorstandes 
40,00 Euro beträgt.

Hinweis:
Wahlhelfer, die im Wahllokal Ingersleben und im Briefwahllokal 
eingesetzt werden müssen beachten, dass für die Neuwahl des 
Ortschaftsbürgermeisters von Ingersleben eventuell eine Stich-
wahl erforderlich werden könnte, die dann am Sonntag, den 10. 
Oktober 2021, stattfinden würde.

Wahlbüro
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Sonstige amtliche Mitteilungen

Aktuelle Fundsachen:

Fund-
datum

Fundort Fundnum-
mer

Fundgegenstand

01.12.2020 Apfelstädt 021/2020 Smartphone 
defekt

28.12.2020 Neudietendorf 022/2020 2 Schlüssel mit 
Schlüsseltasche

12.01.2021 Neudietendorf 001/2021 Schlüssel einzeln
10.03.2021 Neudietendorf 004/2021 Brille
23.03.2021 Neudietendorf 005/2021 Klapprad
23.03.2021 Neudietendorf 007/2021 Damenfahrrad
08.04.2021 Neudietendorf 009/2021 1 Schlüssel an 

Schlüsselband
22.04.2021 Neudietendorf 010/2021 Rennrad
29.04.2021 Neudietendorf 013/2021 Herrenrad

Willing
Ordnungsamt

Termine Abfallentsorgung Mai/Juni 2021

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

Apfelstädt Gamstädt Ingersleben Kleinrettbach Kornhochheim Neudietendorf
Restmülltonne 28.05.2021

18.06.2021
02.06.2021
23.06.2021

04.06.2021
25.06.2021

02.06.2021
23.06.2021

28.05.2021
18.06.2021

07.06.2021

Biotonne 19.05.2021
02.06.2021
16.06.2021

21.05.2021
04.06.2021
18.06.2021

19.05.2021
02.06.2021
16.06.2021

21.05.2021
04.06.2021
18.06.2021

19.05.2021
02.06.2021
16.06.2021

19.05.2021
02.06.2021
16.06.2021

Gelbe Tonne 03.06.2021
24.06.2021

03.06.2021
24.06.2021

03.06.2021
24.06.2021

03.06.2021
24.06.2021

03.06.2021
24.06.2021

03.06.2021
24.06.2021

Papiertonne 15.06.2021 25.05.2021
22.06.2021

15.06.2021 25.05.2021
22.06.2021

15.06.2021 15.06.2021

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen vor dem Abfuhrtag frü-
hestens ab 18.00 Uhr und am Abfuhrtag spätestens bis 6.00 
Uhr bereitgestellt werden müssen.

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort: Gelände des Landgutes Kornhochheim
Wichtiger Hinweis: Gebührenbescheid und Ausweisdokument 

sind mitzubringen
Öffnungszeiten: Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr

Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Telefon: 03 62 02 / 7 59 46
Annahme von: Sperrmüll

Elektroschrott
Grünschnitt
Schrott
Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten 
geöffnet.
An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt 
der Wertstoffhof geschlossen. Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer freitags in der Zeit von 16.00 - 
18.00 Uhr.

Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden 
Sie auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
unter dem jeweiligen Stichwort.

Veröffentlichung der Bodenrichtwerte
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Landkreises Gotha, des Wartburgkreises und der kreisfreien 
Stadt Eisenach hat zum Stichtag 31.12.2020 auf Grundlage der 
Kaufpreissammlung flächendeckend Bodenrichtwerte ermittelt 
und veröffentlicht.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens 
für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines abgegrenz-
ten Gebietes (Bodenrichtwertzone), die nach ihren Grundstücks-
merkmalen, insbesondere nach Art und Maß der Nutzbarkeit 
weitgehend übereinstimmen und für die im Wesentlichen gleiche 
allgemeine Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den 
Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit den dar-
gestellten Grundstücksmerkmalen (Bodenrichtwertgrundstück).
Im Geoportal Thüringen (www.geoportal-th.de) sind die Boden-
richtwerte landkreisweise oder thüringenweit im Shape-Format 
erhältlich. In eigene Geoinformationssysteme können die Daten 
auch als Web Map Service (WMS) bzw. als Web Feature Service 
(WFS) integriert werden. Der Freistaat Thüringen gestattet die 
kostenfreie kommerzielle und nichtkommerzielle Weiterverwen-
dung der Bodenrichtwerte.
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Mit dem „Bodenrichtwertinformationssystem Thüringen (BORIS-TH)“ 
werden die Bodenrichtwerte unter www.bodenrichtwerte-th.de im 
Internet kostenfrei zur Verfügung gestellt. Jedermann kann von den 
Geschäftsstellen der Gutachterausschüsse für Grundstückswerte 
Auskunft über die Bodenrichtwerte erhalten.

Anschrift:
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Landkreises Gotha, des Wartburgkreises und der kreis-
freien Stadt Eisenach

Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich 
Gotha
Schloßberg 1, 99867 Gotha

Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Gotha
Flurbereinigungsverfahren Molsdorf-Feld
Az.: 1-3-0111 Gotha, den 21.04.2021

Öffentliche Bekanntmachung

Aufhebung der Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung vom 
04.04.2018 wird hiermit aufgehoben und im Folgenden erneut 
festgestellt.

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
Im Flurbereinigungsverfahren Molsdorf-Feld, Landkreis Gotha, 
Ilmkreis und Stadt Erfurt werden die Ergebnisse der Wertermitt-
lung gemäß § 32 Satz 3 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) 
in der Fassung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2835), mit folgen-
den Änderungen festgestellt.
Siehe Anlage 1.

Gründe:
Die Wertermittlung für das Gebiet des Flurbereinigungsverfah-
rens Molsdorf-Feld vom Amt für Landentwicklung und Flurneu-
ordnung Gotha und einen landwirtschaftlichen Sachverständigen 
durchgeführt worden. Die Ergebnisse der Wertermittlung sind in 
Wertermittlungskarten im Maßstab 1: 5000 eingetragen worden.
Die Ergebnisse der Wertermittlung haben vom 18.12.2015 bis 
18.01.2016 zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegen.
In dem Anhörungstermin am 17.12.2015 im Saal der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt wurden den Beteiligten die Ergebnisse der 
Wertermittlung erläutert. Die Beteiligten hatten Gelegenheit Ein-
wendungen vorzubringen.

Die Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung 
wurden von der Flurbereinigungsbehörde überprüft. Die Teilneh-
mer, die eine Einwendung vorgebracht hatten, wurden zur Ver-
handlung geladen.
Bei dieser Überprüfung wurden auch Grundstücke berücksich-
tigt, die nicht direkt von Einwendungen betroffen waren.
Die Überprüfung hat ergeben, dass die Einwendungen teilweise 
begründet waren. Aus diesem Grund wurden daher die Werter-
mittlungsergebnisse wie in Anlage 1 aufgeführt geändert.
Soweit sich Einwendungen auf Grundstücksflächen bezogen ha-
ben, die nicht von der genannten Änderung der Wertermittlungs-
ergebnisse erfasst sind, sind sie unbegründet. Die Bewertung 
dieser Grundstücke wird nicht geändert.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb einer Frist von 1 Monat 
nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim

Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Gotha
Hans-C.-Wirz-Straße 2, 99867 Gotha

einzulegen.
Die Widerspruchsfrist ist nur gewahrt, wenn der Widerspruch 
noch vor Ablauf der Frist bei der Behörde eingegangen ist.

Im Auftrag
gez. und gesiegelt
Volker Hartmann
Referatsleiter

Anlage 1

Alte Bewertung Neue Bewertung
Ord.-
Nr.

Gemarkung Flur Flur-
stück

Gesamt-
fläche
m²

Fläche
m²

Nutzungsart Wert-
klasse

Fläche
m²

Nutzungsart Wert-
klasse

30.00 Molsdorf 3 611 3630 3630 WEG II 322 WEG I
3308 WEG II

30.00 Molsdorf 3 613 1330 1330 WEG II 136 A III
556 A IV
259 A VII
379 GH III

30.00 Molsdorf 3 614/1 2397 2397 WEG II 12 WEG I
2385 WEG II

30.00 Molsdorf 3 614/2 3113 3113 WEG II 10 WEG I
3103 WEG II

30.00 Molsdorf 3 615 6360 6360 WEG II 149 WEG I
6211 WEG II

30.00 Molsdorf 3 616 4670 4670 WEG II 535 A I
2355 A II
366 A III
1414 A VI

30.00 Molsdorf 3 617 4510 4510 WEG II 4135 A III
154 A VI
221 A VII

30.00 Molsdorf 3 618 3620 3620 WEG II 890 A III
311 A V
2419 A VII

30.00 Molsdorf 3 619 13460 13460 WEG II 1408 WEG I
12052 WEG II

30.00 Molsdorf 3 620 7960 7960 WEG II 15 A VII
140 WEG I
7805 WEG II
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30.00 Molsdorf 3 621/1 1222 1222 WEG II 50 A IV
788 GH II
384 GR IV

30.00 Molsdorf 3 634 1740 1740 WAG II 878 A I
655 A III
3 A IV
204 A VI

30.00 Molsdorf 4 376/4 1081 1081 S II 911 S II
170 WAF II

30.00 Molsdorf 4 612 830 830 WEG II 543 A VI
287 A VII

30.00 Molsdorf 4 639 18770 18770 S II 66 GH I
17444 S II
377 WAF II
883 WEG II

30.00 Molsdorf 4 641 1800 1800 WEG II 45 WEG I
1755 WEG II

30.00 Molsdorf 4 642 1330 1330 WEG II 356 A VII
974 GH III

30.00 Molsdorf 4 654 910 910 WAG II 910 WEG II
30.00 Molsdorf 4 660 7160 7160 WEG II 21 GH I

892 GR III
1096 GR IV
255 GR V
51 WAF I
482 WALD I
51 WEG I
4312 WEG II

30.00 Molsdorf 4 661/1 691 265 GR IV 265 GR IV
372 WALD I 372 WALD I
54 WEG I 54 WEG II

30.00 Molsdorf 4 662/3 5304 5304 WEG II 806 A II
1705 A IV
2660 A V
133 GH I

30.00 Molsdorf 4 663/3 988 270 A II 270 A II
243 A IV 243 A IV
10 A V 10 A V
22 WAF I 22 WAF II
443 WAG II 443 WAG II

30.00 Molsdorf 4 664 620 620 WAG II 620 GR VII
30.00 Molsdorf 4 665 1430 1430 WEG II 1423 WEG I

7 WEG II
30.00 Molsdorf 4 666 5100 5100 WEG II 32 WEG I

5068 WEG II
30.00 Molsdorf 4 668 2370 2370 WEG II 1554 A I

155 A II
661 A V

30.00 Molsdorf 4 669 7350 7350 WEG II 36 A VII
13 WEG I
7301 WEG II

30.00 Molsdorf 4 670 4630 4630 WEG II 249 A I
225 A II
833 A III
64 A IV
150 A V
1032 A VI
2009 A VII
68 WEG II

30.00 Molsdorf 4 671 1540 1540 WEG II 411 A II
171 A III
958 A VII

30.00 Molsdorf 5 266/10 10808 3782 A III 3782 A III
3073 A IV 3073 A IV
1037 GH I 1037 GH I
109 GH III 109 GH III
1615 GR III 1615 GR III
1092 GR IV 1092 GR IV
100 WAG I 100 WAG II
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30.00 Molsdorf 5 266/6 4668 115 A IV 115 A IV
4512 GH I 4512 GH I
41 WAG I 41 WAG II

30.00 Molsdorf 5 651 2160 2160 WEG II 143 A III
2017 WEG II

30.00 Molsdorf 5 652 4410 4410 WEG II 35 A VII
4375 WEG II

30.00 Molsdorf 5 658/1 29 29 WAG II 22 GH I
7 WEG I

30.00 Molsdorf 5 672/2 214 214 WEG II 147 GH I
67 WEG II

30.00 Molsdorf 5 673/2 129 129 WAG II 113 GH I
5 WAF II
11 WAG II

30.00 Molsdorf 5 675 960 960 WAG II 146 A III
52 GFE I
225 GH III
71 GR III
126 GR V
1 WAG II
339 WEG II

30.00 Molsdorf 5 679/2 9150 9150 WEG II 145 WAF II
2006 WEG I
6998 WEG II

30.00 Molsdorf 5 680 3500 3500 WEG II 787 A III
468 A V
2245 A VI

30.00 Molsdorf 5 681 1070 1070 WEG II 763 A III
307 A V

30.00 Molsdorf 6 150/103 3299 3299 S II 36 S I
3258 S II
5 WEG I

30.00 Molsdorf 6 150/104 25 25 S II 11 S I
14 S II

30.00 Molsdorf 6 150/115 263 263 S II 263 S I
30.00 Molsdorf 6 150/116 275 275 S II 215 S I

60 WEG I
30.00 Molsdorf 6 287/107 13 13 S II 13 A V
30.00 Molsdorf 6 287/123 4958 4958 WEG II 77 A IV

261 GFE I
19 WAF II
4601 WEG II

30.00 Molsdorf 6 287/125 1621 1621 WEG II 394 GH I
1035 WAF II
192 WEG II

30.00 Molsdorf 6 287/126 5590 1064 A IV 39 A IV
271 A V 48 A VII
2906 A VII 211 GH II
212 GH II 725 WEG I
1137 WEG I 4567 WEG II

30.00 Molsdorf 6 287/128 306 105 A IV 305 WEG I
107 A V 1 WEG II
94 A VII

30.00 Molsdorf 6 287/129 80 80 WAF II 75 A III
5 WAF II

30.00 Molsdorf 6 287/130 3182 3182 WAF II 1707 A II
1020 A III
455 WAF II

30.00 Molsdorf 6 287/65 2203 2203 WAG II 1232 A II
971 A III

30.00 Molsdorf 6 287/68 544 544 WAG II 544 A VII
30.00 Molsdorf 6 301 310 310 WEG II 280 A I

30 A II
30.00 Molsdorf 6 321/1 1440 1440 S II 1440 S I
30.00 Molsdorf 6 322/4 178 178 S II 63 GH I

9 GH III
48 GR V
20 GR VI
8 WEG I
30 WEG II
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30.00 Molsdorf 6 640/2 1449 1449 S II 28 GH I
1336 GH III
37 WAG I
48 WEG I

30.00 Molsdorf 6 650 940 940 WEG II 940 A I
30.00 Molsdorf 6 659/1 430 430 S II 365 S I

14 WAF II
51 WEG II

30.00 Molsdorf 6 659/2 1041 1041 WEG II 50 GH I
71 GH III
30 WEG I
890 WEG II

30.00 Molsdorf 6 683 190 190 WAG II 190 A I
30.00 Molsdorf 6 684 830 830 WEG II 677 A I

153 A II
30.00 Molsdorf 6 685 710 710 WEG II 573 A I

137 GH III
30.00 Molsdorf 6 686 910 910 WEG II 678 A I

185 A II
47 GH II

30.00 Molsdorf 6 687 730 730 WAG II 13 A I
93 A III
22 A IV
211 GH III
391 WAG II

30.00 Molsdorf 6 688 3680 3680 WEG II 49 A II
13 A III
14 WAF I
1279 WEG I
2325 WEG II

30.00 Molsdorf 6 689 780 780 WEG II 280 A II
500 A III

30.00 Molsdorf 6 690/1 750 750 WAG II 385 A II
365 A III

30.00 Molsdorf 6 692/2 619 619 S II 619 WAG II
30.00 Molsdorf 6 692/4 487 487 WAG II 14 GH I

369 GH III
104 WAG II

30.00 Molsdorf 6 692/5 46 46 WAG II 7 GH I
39 GH III

30.00 Molsdorf 6 692/6 72 72 S II 72 WAG II
30.00 Molsdorf 6 693 542 542 WAG II 196 GH III

40 GR VI
7 WAF II
277 WAG II
22 WEG II

30.00 Molsdorf 6 694 1260 1260 WEG II 1260 WAF II
30.00 Molsdorf 6 695/1 4020 4020 WEG II 184 A I

659 A IV
1264 A V
46 A VI
1417 A VII
137 GFE I
170 GH I
143 WEG II

30.00 Molsdorf 6 698/5 174 174 WEG II 79 A V
95 A VI

30.00 Molsdorf 6 698/6 376 376 WEG II 124 A V
236 A VI
16 A VII

30.00 Molsdorf 7 150/170 728 728 S II 728 S I
30.00 Molsdorf 7 150/171 4235 4235 WEG II 763 GH I

3472 WEG I
30.00 Molsdorf 7 150/176 91 91 WEG II 91 A II
30.00 Molsdorf 7 150/180 20 20 WEG II 20 A II
30.00 Molsdorf 7 151 1540 1540 WEG II 1089 A II

105 A III
236 A IV
20 A V
11 A VI
79 A VII



Nr. 5/202110

30.00 Molsdorf 7 624/1 6894 6894 WEG II 1238 WEG I
5656 WEG II

30.00 Molsdorf 7 625/2 8865 8865 WEG II 449 U I
2749 WAG II
3317 WEG I
2350 WEG II

30.00 Molsdorf 7 627/3 12 12 S II 6 S I
6 WEG I

30.00 Molsdorf 7 627/4 5733 5733 WEG II 4422 WEG I
1311 WEG II

30.00 Molsdorf 7 627/5 12 12 S II 12 S I
30.00 Molsdorf 7 627/6 840 840 WEG II 264 A III

30 A IV
546 WEG II

30.00 Molsdorf 7 629 6270 6270 WEG II 626 A I
3665 A II
78 A III
1884 A IV
17 WEG II

30.00 Molsdorf 7 630/1 2714 2714 WEG II 230 WEG I
2484 WEG II

30.00 Molsdorf 7 631/1 4470 4470 WEG II 3503 A II
211 A III
589 A IV
38 A V
15 A VI
114 A VII

30.00 Molsdorf 7 643/1 3327 3327 WEG II 839 WEG I
2488 WEG II

30.00 Molsdorf 7 643/2 3253 3253 WEG II 1492 WEG I
1761 WEG II

30.00 Molsdorf 7 644 5720 5720 WEG II 1111 WEG I
4609 WEG II

30.00 Molsdorf 8 149/2 270 270 WAG II 177 A II
93 A III

30.00 Molsdorf 8 626 3370 3370 WEG II 697 A I
2533 A II
140 A III

30.00 Molsdorf 8 635/1 822 822 WAG II 822 A II
30.00 Molsdorf 8 636 2770 2770 WEG II 1083 A II

380 A III
299 A IV
646 A VI
362 A VII

30.00 Molsdorf 8 646 3120 3120 WAG II 975 A I
1929 A II
155 A III
61 A V

30.00 Molsdorf 8 648 8460 8460 WEG II 3376 WAG II
113 WEG I
4971 WEG II

30.00 Molsdorf 8 649 710 710 WAG II 710 A I
30.00 Möbisburg 2 150 3370 3370 WEG II 2198 A I

1172 A II
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Flurbereinigungsverfahren Molsdorf; Az. 1-3-0111 Anlage 2
Wertermittlungsrahmen
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Bereits fällige und weitere Zahlungstermine für 2021:

15.02.2021
01.07.2021 (Einmalzahler)
15.08.2021
15.11.2021

Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die gesetzlich festgelegten 
und mit den Abgabebescheiden bekanntgegebenen Zahlungs-
termine einzuhalten.
Bei Fragen zu Ihrem aktuellen Zahlungsstand wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindekasse der Gemeinde Nesse-Apfelstädt un-
ter der Telefonnummer 036202/84022 oder 036202/84027.

Kasse
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Mitteilungen

„Pfingsten, das liebliche Fest war gekommen,  
es grünten und blühten Feld und Wald;  

auf Hügeln und Höhn, in Büschen und Hecken  
übten ein fröhliches Lied die neu ermunterten Vögel.“ 

(Johann Wolfgang von Goethe)

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

das diesjährige Pfingstfest wird leider, so wie schon 2020, 
nicht wie gewohnt stattfinden können. Zahlreiche traditionelle 
Veranstaltungen, wie der Deutsche Mühlentag am Pfingst-
montag, entfallen wegen der geltenden Vorschriften aufgrund 
der Coronapandemie. Bleibt zu hoffen, dass im nächsten 
Jahr endlich wieder das über die Gemeinde hinaus bekannte 
Fest zum Mühlentag in der „Gustav Zitzmann Mühle Ingers-
leben“ stattfinden kann. Gleiches gilt auch für die ausgefalle-
nen Oster- und Maifeuer in unseren Ortschaften, die immer 
ein guter Anlass für Begegnungen sowie des gemeinsamen 
Feierns sind und die Menschen nach der dunklen Jahreszeit 
wieder näher zusammenbringen. Mit weiterer Disziplin und 
Zuversicht werden wir gemeinsam die Pandemie hinter uns 
lassen und hoffentlich schnellstmöglich zur größtmöglichen 
Normalität zurückkehren. Und dann können wir gemeinsam 
auch wieder die zahlreichen Feste und Feiern begehen, wor-
auf wir schon viel zu lange warten müssen.

Ich wünsche Ihnen ein wunderschönes, erholsames und son-
niges Pfingstwochenende! Verbringen Sie die Zeit mit Ihren 
Familien, es gibt gemeinsam viel zu entdecken und geniesen 
Sie die Natur mit dem nun mit angenehmeren Temperaturen 
einkehrenden Frühling!

Ihr
Christian Jacob
Bürgermeister

Öffnungszeiten der Bibliothek 
im Ortsteil Neudietendorf:
Bechsteinallee 1b

dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr

Verfolgen Sie hinsichtlich der Öffnung der Bibliothek bitte die je-
weils geltenden Bestimmungen.

Öffnungszeiten der Bibliothek 
im Ortsteil Gamstädt
Frienstedter Weg 123a

Die Bibliothek bleibt vorerst geschlossen.

Allgemeine Hinweise zur Straßenreinigung
Die Straßenreinigungspflicht nach geltender Straßenreini-
gungssatzung umfasst das Beseitigen aller Verunreinigungen, 
die auf den Gehweg und die Straße fallen - unabhängig da-
von, ob Passanten sie absichtlich weggeworfen haben (z. B. 
Zigarettenschachteln, Getränkedosen usw.), ob sie von Tieren 
(z. B. Hundekot) stammen oder einfach durch die Natur be-
dingt sind.
Deshalb reicht das Kehren allein nicht aus. Gras- und Un-
krautbewuchs sind zusätzlich von der Gehwegfläche und aus 
der Regenrinne zu entfernen. Laub muss umgehend besei-
tigt werden, wenn z. B. bei Nässe eine Rutschgefahr entsteht, 
oder wenn so viel Laub auf dem Gehweg liegt, dass Passan-
ten stolpern oder zu Fall kommen könnten. Die Pflicht zur Be-
seitigung des Laubs sowie der von den Bäumen gefallenen 
Früchte gilt unabhängig vom Eigentum an dem jeweiligen 
Baum, der die Blätter oder Früchte abgeworfen hat.

Keinesfalls dürfen der Schmutz, die Abfälle und vor allem das 
Laub dem Nachbarn zugekehrt oder in die Gossen, Gräben, 
Einflussöffnungen, Straßenkanäle oder auf Hydrantendeckel 
gefegt werden. Reinigungspflichtig im Sinne der Straßenrei-
nigungssatzung ist immer der Grundstückseigentümer, der 
Anlieger an einer öffentlichen Straße ist.

Die Reinigungspflicht beschränkt sich nicht nur auf den Geh-
weg der vor dem eigenen Grundstück liegt, sondern gilt auch 
bis zur Mitte der Fahrbahn der öffentlichen Straße. Unter Fahr-
bahn ist all das zu verstehen, was nicht zum Gehweg gehört. 
Die Fahrbahnreinigung betrifft die gesamte übrige Straßeno-
berfläche, also neben der Fahrbahn auch die Trennstreifen, 
die Bankette, die Bushaltestellenbuchten sowie die (vom Geh-
weg abgegrenzten) Radwege. Wichtig zu wissen ist dabei, 
dass öffentliche Grünstreifen, Straßengräben, Böschungen 
und Stützmauern zwischen Fahrbahn/Gehweg und dem An-
liegergrundstück die Anliegerschaft nicht aufheben. Die Reini-
gungspflicht des Anliegers bleibt bestehen. In den öffentlichen 
Verkehrsraum (Lichtraumprofil) überhängende Sträucher und 
Äste sind bis auf die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. 
Zur Aufrechterhaltung der Funktion der Straßenbeleuchtung 
ist darauf zu achten, dass Laubwerk und Äste von Bäumen/
Sträuchern/Hecken nicht in den Leuchtenbereich wachsen.

Die Pflicht der Anlieger zur Reinigung der Gehwege und Stra-
ßen ergibt sich aus der Satzung über die Straßenreinigung 
(Straßenreinigungssatzung) im Gebiet der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt. Diese kann auf unserer Homepage www.nesse-
apfelstaedt.de/Verwaltung/Ortsrecht oder nach Terminver-
einbarung in der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 
Auskünfte zu Fragen rund um die Reinigungspflicht erteilt Ih-
nen die Ordnungsverwaltung, Tel. 036202/84040.

Achtung Zahlungstermin!
Die Gemeindekasse der Gemeinde Nesse - Apfelstädt macht 
darauf aufmerksam, dass zum 15. Mai 2021 die Grundsteuer 
und die Gewerbesteuervorauszahlungen für das II. Quartal 2021 
fällig waren.
Für alle Zahlungsverpflichtungen, deren Bemessungsgrundlage 
sich nicht geändert hat, gelten die zuletzt ergangenen Bescheide 
und die dort für die Folgejahre festgesetzten Zahlungstermine 
bis zum Erhalt eines neuen Bescheides fort.
Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, bei Überweisungen und Ein-
zahlungen das Kassenzeichen anzugeben.

Bankverbindung:
IBAN: DE40120300001005398787
BIC: BYLADEM1001

Eine einfache und bequeme Möglichkeit ist das Lastschriftein-
zugsverfahren. Hierbei übernimmt die Gemeindekasse die Ver-
antwortung für einen pünktlichen Zahlungseingang. Ein entspre-
chender Vordruck (SEPA-Lastschriftmandat) finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Nesse-Apfelstädt.
Bei erteilter Abbuchungserlaubnis ist auf ausreichende Konto-
deckung zu achten. Durch Rückbuchung entstehende Bankge-
bühren sind vom Zahlungspflichtigen zu erstatten. Geänderte 
Bankverbindungen müssen mindestens 2 Wochen vor Fälligkeit 
der Gemeindekasse mitgeteilt werden.
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Text und Bilder: GUV Hörsel/Nesse KdöR

Öffnungszeiten der Bibliothek 
im Ortsteil Kleinrettbach
Bürgertreff „Zum Backhaus“, Brühl 35

Die Bibliothek bleibt vorerst geschlossen.

Öffnungszeiten Museum
Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40

Das Heimatmuseum ist auf-
grund der Corona-Pandemie bis 
auf Weiteres für den Besucher-
verkehr geschlossen.

Museumsleiter
Hans-Dieter Manns

Der GUV Hörsel/Nesse informiert:

Förderung der Fließgewässerentwicklung contra 
Ablagerungen und Müll am Gewässer

Der Gewässerunterhaltungsverband (GUV) Hörsel/Nesse ist seit 
dem letzten Jahr für die Unterhaltung der Fließgewässer zweiter 
Ordnung zuständig. Mittlerweile obliegt dem GUV eine weitere 
Aufgabe: Die Umsetzung von Projekten im Rahmen der „Aktion 
Fluss - Landesprogramm Gewässerschutz“.
Die Maßnahmen verfolgen das Ziel, den Zustand der Thüringer 
Gewässer zu verbessern. Dies umfasst beispielsweise Maßnah-
men, wie den Um- und Rückbau von Wehren, die Schaffung ar-
tenreicher Lebensräume sowie die Initiierung einer eigendynami-
schen Entwicklung. Das bedeutet, den Gewässern wieder mehr 
Möglichkeiten für einen naturnahen Verlauf zu geben, sei es 
durch den Rückbau von Ufer- und Sohlbefestigungen, durch An-
pflanzung gewässertypischer Gehölze, durch Aufweitungen usw.
Im Gebiet des Gewässerunterhaltungsverbandes Hörsel/Nesse 
betrifft das eine Vielzahl von Maßnahmen, die bis zum Jahr 2027 
umgesetzt werden sollen. Das Land Thüringen fördert diese Pro-
jekte mit einer Förderhöhe von 100 %. Bereits in diesem Jahr 
sollen mehrere Maßnahmen mit einer geplanten Förderhöhe von 
rund 700.000 € im Verbandsgebiet beginnen. In Abhängigkeit 
der Art des Projekts werden die Umsetzungserfolge schnell oder 
aber erst in einigen Jahren sichtbar sein.
Den genannten Investitionen des Landes Thüringen stehen lei-
der auch die unzähligen illegalen Ablagerungen und Müllentsor-
gungen an unseren Fließgewässern entgegen. Unabhängig vom 
Grundstückseigentum stellt dies eine Ordnungswidrigkeit, im 
Einzelfall sogar eine Straftat nach § 326 StGB dar. Uferauffüllun-
gen mit verschiedenstem Bauschutt, Ziegeln und vor allem Grün-
schnitt bestimmen das Bild in vielen Orten des Verbandsgebie-
tes. Das Flussbett wird auf diese Weise eingeengt, wodurch sich 
die Fließgeschwindigkeit bei Hochwasser erhöht. Die Böschung 
wird so noch schneller abgetragen, das Ufer bricht bevorzugt ab. 
Ziegeln und Bauschutt gelangen dauerhaft in die Sohle des Ge-
wässers in der normalerweise eine Vielzahl von Lebewesen lebt. 
Diese benötigen jedoch ihr spezielles Sohlsubstrat. Bei Fischen 
sind das zum Beispiel ganz bestimmte Steinkorngrößen, die für 
das Laichen genutzt werden.
Der Gewässerunterhaltungsverband und auch die meisten Kom-
munen wären ohne die 100%-Förderung finanziell und aufgrund 
anderer Schwerpunkte nicht dazu in der Lage, die oben ange-
sprochenen Maßnahmen umzusetzen. Die derzeitige Chan-
ce über die vollständige Förderung der genannten Projekte ist 
vielleicht einmalig. Daher sollten wir im Sinne unserer nächsten 
Generationen zulassen, dass Fließgewässer wieder zu sehens-
werten Flüssen und intakten Ökosystemen werden und unse-
ren Teil dazu beitragen indem wir unseren Müll, Grünschnitt und 
Bauschutt ordnungsgemäß entsorgen.

Für das neue Landesprogramm Gewässerschutz 2022-2027 be-
steht derzeit die Möglichkeit zur Stellungnahme. Nähere Informa-
tionen zum Landesprogramm Gewässerschutz finden Sie unter 
www.aktion-fluss.de.
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Neue Spielgeräte für alle Ortschaften
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt hat in seiner 
letzten Sitzung die Anschaffung neuer Spielgeräte beschlos-
sen. Somit können sich die Kinder in allen Ortsteilen im Laufe 
des Jahres über je ein neues Spielgerät auf ihren Spielplätzen 
freuen. In Abstimmung mit den Ortschaftsbürgermeistern wur-
de für jeden Ortsteil ein passendes Spielgerät gefunden, um die 
Attraktivität der Spielplätze zu erhöhen. Für Apfelstädt ist eine 
Kletterkombination geplant, Kornhochheim erhält ein Spielhaus 
und Ingersleben einen neuen Rutschturm. In Kleinrettbach wird 
eine Schaukel errichtet, in Gamstädt eine Stehwippe und in Neu-
dietendorf kann man zukünftig den Gleichgewichtssinn auf ei-
ner Slackline trainieren. Außerdem wurde die Sanierung eines 
Basketballplatzes am Bolzplatz Neudietendorf beschlossen, um 
auch das Sport- und Spielangebot für Jugendliche und Erwach-
sene zu verbessern. Zur Finanzierung der Projekte werden fast 
50.000 € bereitgestellt. Außerdem konnten, bis auf den Basket-
ballplatz, alle Projekt zur Förderung bei der Regionalstiftung der 
Kreissparkasse Gotha angemeldet werden. Bei einem positiven 
Förderbescheid kann somit ein Teil der finanziellen Mittel einge-
spart und für andere, noch offene Projekte verwendet werden.

Ihr Bürgermeister
Christian Jacob

Albrecht Feige, K.-M.-Straße 36, 99192 Ingersleben * Telefon + 
Fax: 036202 82071 * 0172 356 283 0 * www.ak-rumaenien.de * 
afeige@freenet.de

Hilfstransport nach Rumänien in Vorbereitung

Nachdem der AK Rumänien im vergangenen Jahr einen Hilfs-
transport durch einen rumänischen Spediteur auf den Weg brach-
te, sind die Akteure gegenwärtig bemüht, einen solchen in die-
sem Jahr wieder selber durchzuführen. Ob der geplante Termin 
in der Zeit vom 16. - 27. Juni gehalten werden kann ist momentan 
noch offen, aber auch nicht ausgeschlossen. Andernfalls wird die 
Fahrt starten, sobald es die Gegebenheiten ermöglichen.
Trotz der nicht stattgefundenen Fahrt konnte der Arbeitskreis 
vieles bewegen. Was bei uns keine großen Themen sind, bedeu-
tet in Rumänien oft Existenzielles. Medizinische Notfälle stehen 
an erster Stelle: Krebs- und andere Operationen, medizinische 
Analysen, Behandlungen und medikamentöse Versorgung sind 
in staatlichen medizinischen Einrichtungen durch die Pandemie 
kaum noch möglich. So bleibt nur, sich privat in Behandlung zu 
begeben, was teuer bezahlt werden muss. Dabei halfen Über-
weisungen des AK an vielen Stellen. Auch Feuerholz ist immer 
noch ein großes und preisintensives Thema, vier Familien wur-
den dabei unterstützt. Weiterhin bewirkten die Unterstützungen 
des AK, dass Kinder wieder in ihre Familien zurückgeführt, der 
Strom nicht abgeschaltet oder Wohnungen nicht gekündigt wur-
den. Weihnachtspakete wurden an Bedürftige verteilt, ebenso 
Rollstühle und Inkontinenzmaterialien.
Das alles soll auch in diesem Jahr wieder möglich werden. Im 
Gemeinschaftshaus in Bodo bei Lugoj wartet im großen Flur der 
Abschluss der Sanierungsarbeiten.
Aus Tormac, einer Gemeinde südwestlich von Temeswar, bekam 
der AK Kenntnis von einer Familie mit vier Kindern. Die dortige Re-
formierte Kirchgemeinde bemüht sich seit Jahren für sie um eine 
neue Bleibe. Die Lehmhütte am Rand des Dorfes droht jederzeit 
einzustürzen. Hier sagte der AK seine Unterstützung beim Bau 
eines neuen Hauses zu. Erste Gelder sind geflossen, so dass die 
Kirchgemeinde das erforderliche Grundstück erwarb, die Projek-
tierung abgeschlossen und der Wasseranschluss hergestellt ist. 
Baumaterialien sind auch gekauft. Nach der noch ausstehenden 
Vermessung in den nächsten Tagen beginnen die Bauarbeiten. 
Ziel ist, dass die Familie noch in diesem Jahr dort einziehen kann.
Mit diesem Programm wird sich der AK hoffentlich bald auf den 
Weg machen. Wer diese Aktion gern unterstützen möchte, ist 
herzlich dazu eingeladen. Neben den finanziellen Notwendigkei-
ten freut sich der AK auch über haltbare Lebensmittel, Süßigkei-
ten, Schulmaterialien, Drogeriewaren, Spielzeuge und Kinder-
schuhe, Fahrräder und Rollatoren.

Neue Abfall-App für Entsorgungstermine
Was wird abgeholt: Biotonne oder Restmülltonne? Wann muss 
die Gelbe Tonne rausgestellt werden, wenn in der Woche ein 
Feiertag war? Jeder, der Antworten auf diese Fragen haben 
wollte, musste bisher in den Abfallkalender schauen. Ab sofort 
können Bewohner des Landkreises Gotha einfach auf ihrem 
Smartphone überprüfen, wann die Müllabfuhr unterwegs ist.
Nutzer können sich beispielsweise für ihren gewünschten Ort 
die Abfuhrtermine anzeigen und sich dank Wecker-Funktion 
auch bequem daran erinnern lassen. Ebenso können Erinne-
rungsfunktionen per Mail eingerichtet werden, Termine in den 
Smartphone-Kalender übertragen oder der Kalender als pdf-
Datei versendet und ausgedruckt werden.
„Ich freue mich, dass wir den Einwohnern des Landkreises mit 
der Abfall-App nun ein neues und praktisches Hilfsmittel zur 
Organisation der Abfallbeseitigung anbieten können. Mit der 
neuen App, dem gedruckten Abfallkalender oder den Entsor-
gungsplänen auf der Website des Landkreises kann jeder Nut-
zer und jede Nutzerin nun den das Medium auswählen, das 
passend ist“, freut sich Landrat Onno Eckert über das neueste 
Angebot des Kommunalen Abfallservices.
Die wichtigsten Funktionen der App auf einem Blick:
• individuellen Standort wählen und persönliche Informa-

tionen wie Abfuhrtermine mit Erinnerungsfunktion laden 
oder in andere Formate übertragen

• Wo kommt was wo hin? Dies und weitere Fragen beant-
wortet das Abfall-ABC

• Annahmestellen für Abfälle aller Art, Öffnungszeiten, Kar-
tenansicht und Navigation zu allen Entsorgungseinrich-
tungen des Landkreises inkl. Sammelstellen für Altglas 
und Papier

• Wann und auf welchem Wertstoffhof findet die Schadstoff-
sammlung statt?

• ein Push-Service informiert zeitnah und individuell über 
News und wichtige Informationen bei etwaigen Störungen 
der Müllabfuhr

• ausfüllbare pdf-Formulare helfen bei der zügigen Abwick-
lung aller Anträge rund um die Abfallentsorgung und Ge-
bührenerhebung

• hinterlegte Merkblätter informieren über alle Themen rund um 
die Abfallwirtschaft, Entsorgung, Recycling und Gebühren

• mit dem Offlinemodus hat man immer alle Informationen 
auch ohne Internetverbindung auf dem Mobiltelefon

Zugriffsberechtigungen werden für die jeweiligen Funktionen 
der App benötigt. Nutzer können einzelne Berechtigungen ab-
lehnen (z.B. den Zugriff auf die Kamera), hierdurch wird nur 
die jeweilige Funktion eingeschränkt. Der Schutz persönlicher 
Daten steht im Vordergrund. Es werden keinerlei persönliche 
Daten gesammelt oder weitergegeben. Weitergehende Infor-
mationen finden sich im Impressum der App.
Die neue Anwendung steht ab sofort für alle mobilen Endgeräte 
mit Android- oder IOS-Betriebssystem kostenlos zur Verfügung.
Wer die neue Abfall-App installieren möchte, findet sie im 
Google Play-Store bzw. im Apple App Store mit dem Suchbe-
griff „Landkreis Gotha Abfall-App“.

Seit Ende Januar konnten wir Sie im 
„Fensterbetrieb“ mit Büchern versorgen.
Wir haben diese Zeit sehr positiv empfunden, zeigten doch 
die Gesichter, trotz dass sie hinter Masken versteckt waren, 
sehr viel Freude darüber, sich mit neuem Lesestoff versorgen 
zu können. Auch wurden wir mit kleinen Überraschungen als 
Dankeschön für unsere Arbeit verwöhnt.
Uns hat es sehr viel Spaß bereitet, die Buchpakete zusam-
menzustellen, so manches Buch aus der hintersten Ecke fand 
dadurch Leser.
Der Bestand in der Bibliothek birgt so manches Schätzchen, 
nehmen Sie sich Zeit und stöbern Sie, denn seit Mitte März 
ist die Bibliothek wieder unter Einhaltung der Corona-Regeln 
für Besucher geöffnet. Wir hoffen, dass es weiterhin so bleibt.
Am 06.05.2021 sind die neuen Austauschbestände aus der 
Landesfachstelle Erfurt eingetroffen. Diese zumeist ganz aktu-
ellen Bücher bereichern unseren Bestand auf Zeit und stehen 
für die Ausleihe zur Verfügung.

Ihr Bibliotheksteam



Nr. 5/202115
Wir waren sofort begeistert von der Idee und freuen uns, dass 
Pilotprojekt zu sein, sagt er weiter. In 2020 und 2021 wurde über 
die LEADER-Förderung der RAG Gotha-Ilm-Kreis-Erfurt die not-
wendige Ergänzung des Projekts um Sanitäranlagen und Tee-
küche in der Kirche ergänzt. Dafür wurden knapp 54.000 Euro 
Förderung bereitgestellt. Des Weiteren wird mit dem Geld der 
Außenbereich gestaltet, um zukünftig Veranstaltungen durch-
führen zu können. „Die Her(R)bergskirche passt perfekt in unser 
strategisches Handlungsfeld Tourismus und Marketing und un-
terstützt die Trendwende im Thüringer Tourismus hin zu qualitativ 
hochwertigen und einzigartigen Erlebnissen“, ergänzt Christin 
Zander vom Regionalmanagement.
Mittlerweile gibt es weitere Her(R)bergskirchen in Tambach-Diet-
harz, Steinheid und Spechtsbrunn, erläutert Architekt Hannes 
Langguth. In jeder Gemeinde geht ein Beteiligungsprozess vor-
aus, um alle miteinzubeziehen und mitzunehmen. „So ein Projekt 
trägt sich nur durch die Gemeinschaft“, sagt Hannes Langguth.
Die Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde in Neustadt ist 
aber nicht die erste für die RAG Gotha-Ilm-Kreis-Erfurt. Viele 
Kirchgemeinden oder kirchliche Institutionen haben bereits eine 
Förderung über LEADER erhalten. So wurde in Reinhardsbrunn 
mit dem Kirche und Tourismus e.V. ein Begegnungscafe, ein Gar-
ten der Religionen sowie eine Jugendkreativwerkstatt eingerich-
tet, in Apfelstädt der Stall und Scheune des Pfarrhofs umgebaut 
zu eine Probenraum für den Posaunenchor, Jugendclub und eine 
Ausstellung, in Gottstedt ein Radweg entlang der Kirchen des 
Bergkirchenkreises gestaltet und bei der Familienkommunität SI-
LOAH in Neufrankenroda das Gutsverwalterhaus neu aufgebaut. 
„Diese Vielfalt der Projekte zeigt auch das vielfältige Engagement 
der Kirchen in unserer Region“, sagt Rainer Zobel, Vorsitzender 
der RAG. Auch im neuen Projektaufruf ab Sommer 2021 freuen 
wir uns auf neue Projektideen, ergänzt er weiter.

LEADER-Management für die RAG
Thüringer Landgesellschaft mbH
RAG Gotha - Ilm-Kreis - Erfurt e.V.

Her(r)bergskirche Neustadt - Einmaliges Schlaferlebnis in der 
Kirche in Neustadt a.R. Foto: René Zieger

Aus Vereinen und Verbänden

Naturfreund*innen schließen sich zusammen

In Nesse-Apfelstädt hat sich eine neue NABU-Gruppe 
gegründet - Interessierte sind sehr willkommen

Nesse-Apfelstädt - Die Ortschaften der Landgemeinde Nesse-
Apfelstädt profitieren von einer gut ausgebauten Infrastruktur. 
Diese Bedingungen wecken allerdings immer häufiger Begehr-
lichkeiten, weitere Flächen für Gewerbe- und Wohngebiete zu 
erschließen. Mit jeder weiteren verbauten Fläche wird jedoch ein 
Stück Natur zerstört. Durch Flächenversiegelung geht Boden als 
lebensnotwendige und endliche Ressource verloren. Die Natur in 
der Region als Lebensräume für Menschen, Tiere und Pflanzen 
zu bewahren, hat sich die neugegründete NABU-Gruppe Nesse-
Apfelstädt zur Aufgabe gemacht. Hans Schönewolf vom NABU 
Thüringen sagte dazu: „Wir freuen uns sehr, dass sich unsere 
zahlreichen NABU-Mitglieder in der Landgemeinde Nesse-Apfel-
städt nun eine Organisationsstruktur gegeben haben.

Die Spenden können nach Terminvereinbarung gern in Ingersle-
ben, Karl-Marx-Straße 36 abgegeben oder auch abgeholt werden.
In allen Aktionen, die der AK durchführt, weiß er sich getragen 
durch die vielfältige Unterstützung und Hilfsbereitschaft von hel-
fenden Händen unserer Region.

Herzlich grüßt Sie im Namen des AK sowie der rumänischen 
Freunde und Partner
Albrecht Feige

Spendenkonto: Evang. Kirchgemeinde Neudietendorf,
Stichwort Rumänienhilfe

EKK IBAN: DE72 5206 0410 0008 0200 27,
BIC: GENODEF1EK1

Die Her(R)bergskirche in Neustadt zieht 
neue touristische Zielgruppen in den 
Thüringer Wald
29.04.2021, Erfurt. Bei einer Veranstaltung der Deutschen 
Vernetzungsstelle für LEADER ist die Her(R)bergskirche 
aus Neustadt a.R. Best-Practice Beispiel für die Zusammen-
arbeit von LEADER und Kirche.
In Neustadt am Rennsteig. können die Besucher in der Kirche 
schlafen. Dieses einmalige Erlebnis wurde durch die Idee von Ar-
chitekt Hannes Langguth und die IBA Thüringen initiiert und die 
Bereitschaft der Kirchengemeinde Neustadt möglich. Seit 2017 
buchen über Airbnb Touristen die Übernachtung in der Neustäd-
ter Kirche, mittlerweile aus der ganzen Welt. „Das sind Leute, die 
sonst nie in den Thüringer Wald gekommen wären“, sagt Horst 
Brettel, Vorsitzender des Kirchengemeindeverbandes Neustadt-
Altenfeld.
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Sie erreichen uns zur Terminvereinbarung telefonisch montags 
bis donnerstags 9.00-15.00 Uhr oder per Email:

Doreen Sammler Telefon: 036202 26-232
mobil: 0160 99500151
mail: dsammler@kruegerverein.de

Christin Merten Telefon: 036202 26-232
mobil: 0152 38449293
mail: cmerten@kruegerverein.de

Frauen- und Familienzentrum des Krügervereins,
Bergstraße 9, 99192 Neudietendorf
www.kruegerverein.de

Ihre Blüte für Erfurt

Sticken für die Thüriade des Thüringer 
Landestrachtenverbandes e.V. auf der BUGA

Liebe Handarbeitsfreunde aller Generationen, es war und ist ja 
nun so absolut keine Zeit, sich in Gemeinschaft zu treffen. Aber 
wir möchten gerne zusammen arbeiten. Wenn wir uns nun schon 
nicht so oft sehen können, so können wir doch alle gemeinsam 
an einem Ziel arbeiten.
Im September 2021 findet auf der Bundesgartenschau in Erfurt 
die Thüriade statt, das Thüringer Landestrachtenfest. Vorfreude 
ist schön. Bereiten wir doch etwas vor.

Blüten für Erfurt!
Ja, Sie haben richtig gelesen. Zu einer Bundesgartenschau ge-
hören Blumen und Erfurt war ja mal die Blumenstadt. Das ken-
nen Sie ja noch von früher, jedenfalls die etwas Älteren unter 
uns. Der Thüringer Landestrachtenverband e.V. möchte deshalb 
gern einen Blütenteppich zur Bühnendekoration erstellen, an 
dem ganz viele Leute mitarbeiten. Es wäre schön, wenn Sie sich 
mit einem Beitrag beteiligen. Sticken Sie doch eine traditionelle 
Blüte. Es können auch gern mehrere sein.
Wir möchten Ihre Blüten gern im September 2021 zu unserer 
Thüriade zeigen. Suchen Sie einfach eine schöne Blüte aus Ih-
rem Repertoire und sticken sie uns auf ein gut gesäumtes Stück 
Stoff. Ihre Blüte sollte nicht größer als ein A5-Blatt sein. Gern 
können es viele Blüten sein.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge! Die fertigen Exemplare schi-
cken Sie bitte bis zum 30. Juni 2021 an unsere Geschäftsstelle!

Thüringer Landestrachtenverband e.V.
Hohenkirchenstraße 13
OT Wechmar
99869 Drei Gleichen
Telefon: 036256/86560
info@thueringer-trachtenverband.de

Ihr Thüringer Landestrachtenverband e.V.

Neu angebrachte Nisthilfe für 
den Steinkauz
Foto: Heike Körner

Damit können Naturfreundinnen und Naturfreunde direkt vor 
Ort eigene Aktionen ins Leben rufen und etwas zum Erhalt ih-
rer unmittelbaren Umwelt beitragen“. In den vergangenen Tagen 
wurden bereits etwa 30 Nisthilfen für Baumläufer, Eulen, Meisen, 
Stare, Bachstelzen, Hausrotschwanz, Rotkehlchen, Zaunkönig 
und Grauschnäpper in Kornhochheim angebracht.
Die Sprecher des NABU Nesse-Apfelstädt Heike Körner und 
Jörg Geßner aus Kornhochheim betonen, dass alle Naturfreun-
dinnen und Naturfreunde eingeladen sind, an einem ersten of-
fiziellen Aktiventreffen der NABU-Gruppe teilzunehmen. Dieses 
wird pandemiebedingt am 26. Mai um 19.30 Uhr als Online-
schaltung stattfinden, die Teilnahme ist auch per Telefon mög-
lich. Bei Interesse sendet der NABU gerne die entsprechenden 
Zugangsdaten. Der NABU Nesse-Apfelstädt freut sich jederzeit 
über weitere Unterstützung und Ideen zur Bewahrung unserer 
natürlichen Umwelt.

Kontakt zur Anmeldung der Onlineveranstaltung: 
Hans.Schoenewolf@NABU-Thueringen.de, 03641/605704

Heike Körner

Angebote zu psychosozialer Beratung 
des Frauen- und Familienzentrums im 
Krügerverein
Wir schenken Ihnen ein offenes Ohr, Zeit und unsere langjähri-
gen Erfahrungen aus der Arbeit mit Familien, Frauen und Men-
schen in herausfordernden Lebenssituationen.
Beratungen oder Gespräche mit uns können einmalig, mehr-
fach oder in einer gewissen Regelmäßigkeit über längere Zeit 
stattfinden. Als Beraterinnen stehen wir Diplom-Sozialpädago-
ginnen des Frauen- und Familienzentrums des Krügervereins 
Neudietendorf zur Verfügung. Die Beratungen sind vertraulich.

Wir bieten Ihnen:
- persönliche Beratung in der Krügervilla und bei Bedarf 

Hausbesuche
- Telefonberatung
- Beratung im Freien 
 (Spaziergang, Parkbankgespräch, Fahrradtour)
- bei Wunsch Einsatz von Körper-, Atem- und Selbstregulati-

onsübungen

Die Inhalte der Beratung / Gespräche bestimmen Sie. Gemein-
sam benennen wir einen Beratungsauftrag. Dieser muss nicht 
unbedingt an ein Ziel geknüpft sein. Es kann z.B. der Wunsch 
nach Entlastung durch ein Gespräch sein.

Beispiele für Gesprächs- und Beratungsinhalte sind:
- persönliche Themen, z.B. Lebenskrisen, Trennung, Verlust, 

Konflikte
- Beziehung, Partnerschaft, Familie, Erziehung
- berufliche Themen, Neuorientierung und Bewerbung
- finanzielle Probleme
- gesundheitliche Themen, Lebensphasen 
 (Elternschaft, Menopause)
- Auswirkungen der Coronapandemie
- Wunsch nach Unterstützung bei Ämterangelegenheiten, 

Formularbearbeitung
- Unterstützung bei Antragstellung beim Fond sexueller 

Missbrauch
- Überbrückung bis zum Beginn einer Psychotherapie.
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Veranstaltungen

Informationen zu Veranstaltungen  
in unserer Gemeinde
Aufgrund der Corona-Pandemie finden vorerst keine Veran-
staltungen statt.

Christian Jacob
Bürgermeister

Der Krügerverein lädt ein

zu Bewegung im Park, Dia-Reise, 
Filmvorführung und Parkfest

Vorbehaltlich der aktuellen Möglichkeiten bieten wir zum 
Frühsommer folgende Aktionen an.

Am Montag, 31.05. startet eine achtteilige Staffel „dancit im 
Park“ mit Tanzlehrer Michael Möller. Von 18:30-19:30 Uhr können 
Sie sich an der frischen Luft im wunderschönen Neudietendorfer 
Krügerpark auspowern und Energie tanken. Zweckmäßige Klei-
dung ist ratsam. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. (Abend-
kasse, jeweils 5,00 €)

Am Donnerstag, 03.06. startet eine ebenfalls achtteilige Kurs-
runde „Yoga im Park“ mit Yogalehrerin Katja Engel. Von 18:00 
-19:30 Uhr können Sie Ihre Balance und Beweglichkeit schu-
len und vom Alltag entspannen. Neben dem Tragen bequemer 
Kleidung empfehlen wir Ihnen, eine Matte, eine Decke und bei 
Bedarf ein Kissen mitzubringen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. (Abendkasse, jeweils 10,00 €)

Am Mittwoch, 16.06., 19:00 Uhr laden wir Sie zu einem Dia-
Vortrag mit Roland Adlich in den Saal des BeJM, Drei Gleichen-
Str. 35 a in Neudietendorf ein. Die Reise geht auf den Spuren 
von Humboldt und Darwin nach Ecuador und auf die Galapagos-
Inseln. (Eintritt: 5,00 €)

Wir hoffen sehr, dass in diesem Jahr wieder unser Parkfest statt-
finden kann. Merken Sie sich dafür bitte Sonntag, 27.06. von 
14:00 -18:00 Uhr vor.

Vorankündigung für Juli:
Filmvorführung „Uferfrauen - lesbisches Leben in der DDR“ mit 
Regisseurin Barbara Wallbraun am Mittwoch, 07.07., 19:00 Uhr 
in der Krügervilla (Eintritt frei).

Nehmen Sie gerne Kontakt auf unter 036202 26 -232 oder -178 
oder schreiben Sie an info@kruegerverein.de.

Ihr Krügerverein

Senioren

Seniorengeburtstage im Mai/Juni 2021
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert ganz herzlich und 
wünscht alles Gute für das neue Lebensjahr
Ortsteil Apfelstädt
Herrn Walther, Reiner 25.05.1951 70 Jahre
Herrn Angler, Hartmut 06.06.1951 70 Jahre
Herrn Kretzschmar, Klaus 12.06.1951 70 Jahre
Frau Methling, Waltraud Rosemarie 18.06.1946 75 Jahre

Ortsteil Gamstädt
Frau Quatuor, Erna 29.05.1941 80 Jahre

Ortsteil Ingersleben
Frau Thörmer, Karin 26.05.1951 70 Jahre
Frau Schubert, Sieglinde 18.06.1941 80 Jahre

Ortsteil Kleinrettbach
Herrn Reutermann, Harald 20.05.1941 80 Jahre
Frau Schmidt, Bärbel 27.05.1941 80 Jahre

Unterstützung am Bienenstand
Jetzt zu Beginn des Frühjahrs, wo die zwei Bienenvölker jeden 
Tag wachsen und das Leben im Bienenvolk erwacht, bin ich sehr 
froh, zwei zupackende Hände, einen mitdenkenden Kopf und ein 
mitfühlendes Herz im Sinne der Arbeit mit den Tieren und über-
haupt den ganzen jungen Menschen zur Unterstützung für die 
Arbeit mit den Bienen gewonnen zu haben.

neu im Team

Schwarmkontrolle mit Alexander Seyring

Wir haben den 26. April und das Thermometer zeigt 10°C. 
In der Sonne ist es aber schon deutlich wärmer und wir  
(Alexander Seyring und Christin Merten) wagen uns an die erste 
Schwarmkontrolle der beiden Bienenvölker, d.h. wir schauen uns 
jeden Rahmen in den zwei Bruträumen genau an und untersu-
chen diese nach Schwarmzellen und Spielnäpfchen (Vorläufer 
der Schwarmzellen) und entfernen diese, damit die Bienenvöl-
ker nicht ausschwärmen. Entdeckt haben wir dabei die beiden 
Königinnen (rot und blau markiert), ausreichend Brut im großen 
Volk und etwas weniger im kleinen Volk, Pollen in verschiedenen 
Farben und einen tollen Duft von Honig, Wachs und Propolis. 
Das „kleine Volk“ hat noch etwas Futterteig bekommen, um auch 
bei den kühlen Temperaturen gut versorgt zu sein. Auch nächste 
Woche werden wir wieder zu den Bienen schauen, Schwarmzel-
len entfernen und hoffen, dass die Bienenbrut wächst und die 
Sammelbienen fleißig Nektar und Pollen eintragen.
Wir freuen uns auf den nächsten Besuch bei den Bienen. Gern kön-
nen Sie mich bei Interesse anrufen oder mir eine E-Mail schreiben.

Sie erreichen mich unter folgender Telefonnummer 036202 26232 
oder 01523 8449293 und E-Mail: cmerten@kruegerverein.de

Christin Merten
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Apfelstädt (Pfarrer Bernd Kramer)
der Kirchgemeinden Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersleben, 
Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf

Herrnhuter Brüdergemeine Neudietendorf 
(Pfarrer Andreas Albrecht)
in Zusammenarbeit mit der Evangelisch-Lutherischen Kirchge-
meinde Neudietendorf

Samstag, 22.05.2021.
Apfelstädt 13.30 Uhr Konfirmations-Gottesdienst

Jahrgang 2020 / 9. Klasse
Sonntag, 23.05.2021 - Pfingsten
Neudietendorf 09.30 Uhr Gottesdienst / Johanniskirche
Ingersleben 10.30 Uhr Gottesdienst
Wandersleben 13.30 Uhr Konfirmations-Gottesdienst

Jahrgang 2021 / 8. Klasse
Montag, 24.05.2021 - Pfingstmontag
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst / Brüdergemeine
Sonntag, 30.05.2021
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst mit

Abendmahl/Brüdergemeine
Mittwoch, 02.06.2021
Ingersleben 19.00 Uhr Ingersleben / Andacht
Freitag, 04.06.2021
Apfelstädt 18.00 Uhr Apfelstädt / Weltgebetstag
Samstag, 05.06.2021
Neudietendorf 19.00 Uhr Singestunde / Brüdergemeine
Sonntag, 06.06.2021
Neudietendorf 09.30 Uhr Gottesdienst / Johanniskirche
Ingersleben 10.30 Uhr Gottesdienst
Kornhochheim 11.30 Uhr Gottesdienst
Wandersleben 13.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 12.6.2021
Großrettbach 14.00 Uhr Gottesdienst mit Einweihung der 

restaurierten Schulze-Orgel und 
anschließend Konzert

Neudietendorf 19.00 Uhr Singestunde/Brüdergemeine
Sonntag, 13.6 2021
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst / Brüderkirche
Samstag, 19.6.2021
Wandersleben 15.30 Uhr Musikalische Andacht
Neudietendorf 19.00 Uhr Singestunde / Brüdergemeine
Sonntag, 20. Juni 2021
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst / Johanniskirche
Apfelstädt 10.00 Uhr Gottesdienst
Kornhochheim 11.00 Uhr Gottesdienst
Wandersleben 11.00 Uhr Gottesdienst

INFORMATIONEN

* Seniorenarbeit:
 Für die Seniorenkreise in unseren Gemeinden gibt es keine 

festen Termine. Wie und wann Treffen wieder möglich sein 
werden, hängt von der weiteren Entwicklung der Corona-
Pandemie in den nächsten Wochen und Monaten ab.

* Posaunenchor:
 Zur Zeit finden keine Proben statt.

Katholische Kapelle „St. Raphael“ 
(Pfarrer Hunold)
sonntags: jeweils 09.15 Uhr

Katholische Filialgemeinde im OT Neudietendorf

Ortsteil Kornhochheim
Herrn Dr. Knoch, Arno 20.05.1936 85 Jahre
Herrn Herre, Burckhard 21.05.1941 80 Jahre
Frau Groß, Karola 06.06.1951 70 Jahre
Herrn Dr. Gallander, Burkhard 10.06.1946 75 Jahre
Frau Ambrassat, Ulrike 20.06.1946 75 Jahre

Ortsteil Neudietendorf
Herrn Reidelbach, Hans-Walter 21.05.1951 70 Jahre
Frau Hoffmann, Christina 24.05.1951 70 Jahre
Frau Lanzl, Erika 24.05.1931 90 Jahre
Herrn Klesse, Günter 28.05.1936 85 Jahre
Frau Anders, Brigitte 31.05.1941 80 Jahre
Herrn Geisler, Werner 11.06.1941 80 Jahre
Frau Clemens, Anita 22.06.1941 80 Jahre

Stand Redaktionsschluss

Gratulation zu den Ehejubiläen 
im Mai/Juni 2021

Der Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratu-
liert den Ehepaaren im

Ortsteil Gamstädt
Frau Ingeburg und Herrn Heinz Krupp am 05.06.2021 
recht herzlich zum Ehejubiläum der Goldenen Hochzeit.

Frau Brigitte und Herrn Thilo Volkenant am 17.06.2021 recht 
herzlich zum Ehejubiläum der Diamantenen Hochzeit.

Ortsteil Ingersleben
Frau Anna-Maria und Herrn Hartmut Krug am 29.05.2021 
recht herzlich zum Ehejubiläum der Goldenen Hochzeit.

Ortsteil Neudietendorf
Frau Inge und Herrn Horst Denecke am 19.05.2021 recht 
herzlich zum Ehejubiläum der Eisernen Hochzeit.

Frau Edda und Herrn Lothar Ostertag am 03.06.2021 recht 
herzlich zum Ehejubiläum der Diamantenen Hochzeit.

Frau Renate und Herrn Ralf Kasseckert am 12.06.2021 
recht herzlich zum Ehejubiläum der Goldenen Hochzeit.

Wir wünschen den Jubilaren viel Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen!

Stand Redaktionsschluss
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Am Sonntag, den 25. Juli soll es kleine Andachten direkt an den 
Bänken geben, also dezentral und unter freiem Himmel. So wer-
den wir voraussichtlich auch unter den dann „herrschenden“ Ge-
gebenheiten die Eröffnung der Bänke feierlich begehen können.
Inzwischen ist ein Flyer mit näheren Informationen zu den Mit-
fahrbänken vorbereitet, der demnächst veröffentlicht wird. Dort 
finden Sie auch eine Karte mit den zukünftigen Standorten der 
Bänke.
Die Idee ist, dass Autofahrer*innen ihre freien Sitzplätze anbie-
ten, wenn sie jemanden auf der Mitfahrbank sitzen sehen. Solche 
Mitfahrmöglichkeiten zum Einkaufen oder zum Arzt werden frei-
lich bereits auch schon genutzt, bisher allerdings nur auf persön-
lichem Wege. Gut, dass es das schon gibt!
So werden Rohstoffe gespart, die Umwelt geschont. Unsere Na-
tur hat es ja bitter nötig, dass sich vielfältige Hilfe zur Bewahrung 
findet… Durch die offizielle Bereitstellung der Mitfahrbänke kann 
nun ein gut erkennbares Netzwerk entstehen, das sich im Alltag 
leichter nutzen lässt. Zwischen den Dörfern sind dadurch noch 
mehr Verbindungen zueinander möglich. Neue Begegnungen 
zwischen Menschen werden entstehen, Gespräche, die sonst 
nicht zustande gekommen wären. Also, ich finde, das sind gute 
Aussichten!
Ja, freilich, noch ist das alles durch Corona sehr eingeschränkt. 
Aber, diese Krise ist hoffentlich bald nicht mehr so bedrohlich, so 
dass wir uns zukünftig wieder unbeschwerter treffen können. Im 
Augenblick merken wir ja auch, wie kostbar solcher Austausch 
ist. Und im gegenseitigen Geben und Nehmen wird unser Zu-
sammenhalt gestärkt, der zu allen Zeiten gut tut.
Im Augenblick wird auch an einer App gearbeitet, über die dann 
jeweils ganz aktuelle Informationen zu bekommen sind. Wir pla-
nen z.B. eine „Aktionswoche“ … also lassen Sie sich überraschen!

Im Namen ihrer Pfarrkollegen Bernd Kramer und Matthias Müller,
Ihre Pastorin Anette Denner

Kirchgemeinde Gamstädt (Pastorin Denner)
Kirchengemeindeverband Seebergen mit Cobstädt, Günthersle-
ben, Seebergen, Tüttleben und den Kirchgemeinden Gamstädt 
und Grabsleben

Gottesdienst

19.05. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht in Seebergen
23.05. - Pfingsten
13:30 Uhr Konfirmation in Günthersleben
30.05. - Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
10:30 Uhr Gottesdienst in Cobstädt
02.06. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht Tüttleben
06.06. - 1.So.n. Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
11:00 Uhr Gottesdienst in Seebergen
13:00 Uhr Gottesdienst in Gamstädt
13.06. - 2.So.n. Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst in Cobstädt
20.06. - 3.So.n.Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben

Für Kinder

„Christenlehre anders“
Gerade für unsere Kinder ist es wichtig, mitten im „homeschoo-
ling“ und digital -Unterricht auch mal raus zu kommen, Gleich-
altrige treffen, etwas gemeinsam machen - wie z.B. in Cobstädt 
selber eine Kirchenführung anleiten…
Wir achten auf Abstand, bieten kontaktfreie Spiele an und haben 
trotzdem viel Spaß miteinander. Vor den Ferien treffen wir uns 
dazu jeweils dienstags von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr am:
01.06. in Seebergen
08.06. in Günthersleben
15.06. in Cobstädt
22.06. in Grabsleben

Familienandacht
Wie gut das tut, gerade in diesen Zeiten mal raus und was an-
deres hören…
Menschen zu treffen, die auch nach Stärkung im Glauben su-
chen. Bei unseren Andachten halten wir Abstand und sind doch 
miteinander verbunden! Je nachdem, was das Wetter zulässt, 
haben wir uns in den letzten Wochen auch vor der Kirche getrof-
fen. Unter Gottes freiem Himmel… das spricht für sich. Solche 
Möglichkeiten gibt es wieder, mittwochs jeweils 17:00 Uhr am: 
16.06. in Gamstädt

Änderungen sind vorbehalten, bitte auch die aktuellen Aus-
hänge oder Handzettel beachten!

Pastorin Denner ist zu erreichen unter: 
Ev.-Luth. Pfarramt Seebergen,
Tel.: 036256 / 21605 oder unter pfarramt@kgv-seebergen.de

Kirchgemeinde Kleinrettbach  
(Pfarrer Götz Beyer)
Sonntag, 06.06.2021
Gottesdienst in der St. Severi Kirche in Kleinrettbach

Neuigkeiten von den Mitfahrbänken
Endlich ist es soweit. Ja, vor zwei Jahren hätten wir nicht ge-
dacht, dass es mit dem Aufstellen der Bänke so lange dauern 
wird. Dafür hat sich „im Hintergrund“ viel getan. Heute können 
wir froh und dankbar ankündigen, dass die Mitfahrbänke am  
25. Juli 2021 in allen Orten unserer Region aufgestellt werden. In 
Zusammenarbeit mit den Kirchgemeinden, dem LebensGut Cob-
städt, der Seeberger Holztechnik, dem Bauhof der Gemeinde 
und anderen Sponsoren und dem Einsatz von viel Kraft, Zeit und 
Geld warten inzwischen 8 Bänke darauf, aufgestellt zu werden. 
Eine Weitere ist noch in Vorbereitung. Also, die „coronabedingt 
verordnete Wartezeit“ wurde gut genutzt.
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Natürlich wurden auch die Gebäude zwischen Apfelstädt und 
Neudietendorf mit neuen Hausanschlüssen versorgt. Zu Verzö-
gerungen führte unvorhergesehener Weise der Anfall von ca. 
80 Tonnen Sondermüll. Zum einen auf dem Gelände des ehe-
maligen Straßen- und Winterdienstes vor der Waidbrücke. Doch 
damit nicht genug, wurde auch noch die Straßendecke der alten 
Landstraße in ca. 1,50 m Tiefe angeschnitten und musste eben-
so als Sondermüll entsorgt werden. Als sehr vorteilhaft erwies 
sich, dass alle Arbeiten (Gas, Wasser, Strom) in einem Zug er-
ledigt werden konnten und es somit nicht zu mehreren Behinde-
rungen kam. Ende Mai sollen sämtliche Arbeiten abgeschlossen 
sein und die Straße wieder frei gegeben werden.

Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Aus Vereinen und Verbänden

Fußball

Punktspielsaison wird in Thüringen 
vorzeitig abgebrochen

Die Fortsetzung des Spielbetriebes ist nach der derzeitigen poli-
tischen Verordnungslage nicht realistisch.
Deshalb wird der Punktspielbetrieb der Spielzeit 2020/21 nach 
einem entsprechenden Antrag der spielleitenden Stellen, den 
der Verbandsvorstand in seiner virtuellen Sitzung am heutigen 
Abend mit deutlicher Mehrheit zugestimmt hat, abgebrochen. 
Der vorzeitige Abbruch gilt für alle Alters- und Spielklassen des 
Verbandes und seiner Fußballkreise.
Da weniger als 50 % der zu Saisonbeginn festgelegten und an-
gesetzten Punktspiele absolviert sind, werden die Ergebnisse 
annulliert und die Saison nicht gewertet.
Alle zum Zeitpunkt des Abbruchs aktiven Mannschaften behalten 
für die Folgesaison den Startplatz in der jeweiligen Liga.
Vom Beschluss ausgenommen sind die Landespokalwettbewer-
be der Männer, Jugend (AOK PLUS Landespokal), Frauen und 
Mädchen sowie der Fußballkreise.

21. April 2021
Thomas Rudolph

Auszug: www.eintracht-apfelstaedt.jimdfree.com

Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, den 
25.05.2021 statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig und ortsüblich über den Aus-
hang bekannt gegeben.

Tagungsort: Ortsteil Apfelstädt, Bürgerhaus
Beginn: 19.00 Uhr

gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters finden auf-
grund der aktuellen Corona-Beschränkungen vorerst nicht statt.
Telefonisch können Sie mich natürlich nach wie vor erreichen 
unter:
Tel. Büro 036202 / 90427
Tel. privat 036202 / 81557

Mit freundlichen Grüßen
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Baumaßnahmen an der Landstraße
Seit dem 08. März diesen Jahres kam es zu intensiven Baumaß-
nahmen an der Ortsverbindungsstraße zwischen Apfelstädt und 
Neudietendorf, was zu einer Vollsperrung derselben führte. Die 
in die Jahre gekommenen Gas- und Wasserleitungen mussten 
erneuert werden. Die neue Wasserleitung wird dann mit Misch-
wasser aus der Ohra und dem Tiefbrunnen Möbisburg gespeist. 
Dies dient der Versorgungssicherheit sowie für gleichmäßige 
Druckverhältnisse in der Landgemeinde. Dafür wurde bereits ein 
neuer Hochbehälter zwischen Neudietendorf und Kleinrettbach 
errichtet. Die neue Wasserleitung ist am Bahnübergang in die 
alte Wechmarleitung eingebunden, um eine Unterquerung des 
Gleisbettes zu vermeiden. Am Ortseingang muss dann noch 
eine Verteilung in die alte Wechmarleitung und die bereits in 
den 90er Jahren errichtete neue Leitung angeschlossen werden. 
Zum Einsatz kommen Stahlrohre mit Betonauskleidung, die ei-
nen Durchmesser von 250 mm haben. Bei der Gasleitung beträgt 
der Durchmesser 110 mm. Es wurden jeweils ca. 700 m neue 
Leitungen verbaut. Des Weiteren wurden Leerrohre für Steuer-
kabel mit verlegt.
Unsere Landgemeinde packte die Gelegenheit beim Schopf und 
ließ gleich ein Elektrokabel für die schon lange gewünschte Be-
leuchtung unseres Rad-Gehweges mit verlegen.
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Am Ende entschieden wir uns für eine Collage aus Obst und 
Gemüse. Die Kinder malten und schnitten verschiedene Früchte 
sowie Gemüsesorten aus, um daraus die Buchstaben des Logos 
zu gestalten. Nebenbei konnten sie ihr Wissen über die Farben, 
den Geschmack oder die Herkunft der verschiedenen Sorten 
äußern und erweitern. Wir übergaben unser fertiges Werk und 
warteten gespannt auf das Ergebnis der Verlosung. Dann war 
es endlich so weit. Durch einen Anruf wurden wir über unseren 
Gewinn informiert. Die Freude bei den Kindern und Erziehern 
war riesig. Einige Zeit später überreichte uns ein Vertreter der 
Firma „Schmähling“ unseren Gewinn in Form von Stempeln, Stif-
ten, Seifenblasen und einem großen Hüpftier für den Kindergar-
ten. Die Teilnahme am Gewinnspiel hat sowohl Kindern als auch 
Erziehern viel Freude und Abwechslung bereitet. Wir freuen uns 
bereits auf die nächste „Herausforderung“ und bedanken uns für 
die gelungene Aktion und den tollen Preis.

Im Namen der Kinder und des Teams  
Lisa Thormeyer

Veranstaltungen

Weiterhin kein Sport
Trotz der nun durch den Landesgesetzgeber eröffneten Mög-
lichkeit, in Kleingruppen mit Kindern bis 14 Jahren wieder Ver-
einstätigkeit unter Beachtung der Corona-Vorschriften langsam 
zu beginnen, sind wir an der Organisation von Veranstaltungen 
weiterhin gehindert.
Ich bitte die örtlichen Aushänge zu beachten.

Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ingersleben 
wird in Abhängigkeit der anfallenden Themen angesetzt. Ort und 
Tagesordnung werden rechtzeitig über den Aushang öffentlich 
bekannt gemacht.

gez. Wolfgang Kühnhold
stellvertretender Ortschaftsbürgermeister

Ortschaft Gamstädt

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...
von Gamstädt plant derzeit keine Sitzung im Lesezeitraum dieser 
Ausgabe. Veränderungen werden an den ortsüblichen Aushän-
gen bekannt gegeben.

gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden derzeit nur nach Absprache unter 036208-70321 statt.

Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Alles neu macht der Mai?
Schön wäre es ja und die Natur wird sich auch daran halten. Nur 
für die Bürger wird auch der Mai unter dem „Stern“ von Corona 
dahingehen. Lassen wir uns aber nicht entmutigen.
Seien Sie auch sicher, dass der Ortschaftsrat und auch die Ver-
waltung alles dafür tun, die anstehenden Aufgaben und Vorha-
ben planmäßig vorzubereiten. Die finanziellen Möglichkeiten 
sind durch die Auswirkungen der Pandemie weiter eingeschränkt 
und wir können froh sein, dass das „Füllhorn“ im Vorfeld noch 
recht voll war. Wir sollten aber auch nicht vergessen, dass in den 
kommenden Jahren für die Pläne in Gamstädt viel Geld erforder-
lich sein wird, was dann von den anderen Ortschaften Solidari-
tät und Einsicht fordert. Ich denke da nur an die Planungen im 
Abwasserbereich und auch im Straßen- und Wegebau, was den 
einen oder anderen Euro neben den Anteilen der Gemeinde an 
den Abwasseranlagen beanspruchen wird.
Ich denke, dass unser Ort in den kommenden Jahren mit den 
jetzt geplanten Maßnahmen, wie die Erhaltung der medizini-
schen Versorgung durch eine Zahnärztin und einen Hausarzt, 
der Neugestaltung der ehemaligen Schule etc., weiter an Attrak-
tivität gewinnen wird, wobei Ihr Mitwirken dazu erheblich beiträgt. 
Sagen Sie, wo nach Ihrer Meinung „der Schuh“ drückt und wo 
Sie Lösungsmöglichkeiten sehen. Es ist unser Dorf.

Bleiben Sie optimistisch und vor allem gesund und verleben Sie 
trotz der Einschränkungen angenehme Pfingstfeiertage.

Ihr Ortschaftsbürgermeister Peter Leuteritz

Wir haben gewonnen!
Bereits seit mehreren Jahren versorgt der Essenanbieter 
„Schmähling“ aus Gotha unsere Einrichtung mit dem Mittages-
sen für die Kinder. Kurz vor Ostern erreichte uns ein Brief, in 
welchem alle Kinder aufgefordert wurden, das „Schmähling“- 
Logo kreativ zu gestalten. In einer Verlosung sollte ein Gewinner 
gekürt und ein toller Preis verliehen werden. Den Kindern und 
Erziehern fielen sofort viele Ideen ein.
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Pegel Marienthal
Fast unbemerkt vom Baugeschehen im Dorf wurde im Marienthal 
ein bereits länger geplantes Bauvorhaben nach mehr als einem 
halben Jahr umgesetzt. Die neue wasserwirtschaftliche Anlage 
wurde im Auftrag des Landesamtes für Umwelt, Bergbau und 
Naturschutz nach langem Abwägen für mich überraschender 
Weise wieder an der gleichen Stelle errichtet wie der alte Pegel 
in der Apfelstädt und nun fertig gestellt. Nach dem Abriss des 
alten Brückenteils wurde eine neue Brücke errichtet, so dass das 
Pegelhäuschen nun von beiden Apfelstädtuferseiten erreichbar 
ist. Auch wenn das Wasser in der Apfelstädt bereits jetzt schon 
wieder ein nur kleines Rinnsal ist, Hochwasser wird es immer 
wieder geben. Aussagekräftige und schnelle Vorhersagen über 
die Wasserstände sind da für unser Dorf und die Bereitschaft der 
Rettungskräfte in den Feuerwehren ganz wichtig.

D. Stender

Ortschaft Kleinrettbach

Bekanntmachungen

Sitzungen des Ortschaftsrates
Für den Lesezeitraum des Amtsblattes sind keine Sitzungen des 
Ortschaftsrates geplant. Die nächste turnusmäßige Ortschafts-
ratssitzung findet am 28. Juni 2021 um 19:30 Uhr im Bürgertreff 
„Zum Backhaus“ statt.

gez. Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
Sie können mich unter 036208 / 77510 und über die Mailadresse 
obgm-krb@nesse-apfelstaedt.de erreichen. Gern vereinbare ich 
dann mit Ihnen einen persönlichen Gesprächstermin.

Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden bis auf weiteres dienstags in der Zeit von 17.00 - 19.00 
Uhr statt.

Telefonischer Kontakt ist möglich unter den Nummern 036202/ 
90234 und 0151/ 11 34 48 17.

Wolfgang Kühnhold
stellvertretender Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Ohne Maifeier
Ging es in diesem Jahr in die bevorstehenden Sommermonate. 
Während in den Städten viele „kunterbunte“ Demos für und wider 
bestimmter Dinge über die Bühne gingen, gab es aus den be-
kannten Gründen kein Maibaumsetzen und Maifeuer. Trotzdem 
sollte wie immer auf dem Ernst-Haeckel-Platz vor der Schänke 
ein Maibaum stehen. Bürgermeister Christian Jacob organisierte 
das Ganze, Landwirt Thörmer stellte den Baum zur Verfügung, 
Familie Tänzler schmückte denselben und die Gemeindearbei-
ter stellten den Maibaum auf. Danke an alle, die sich hier einge-
bracht haben.
Leider werden die nächsten traditionellen Events wohl auch der 
Pandemie zum Opfer fallen. Ich denke hier an das viele Jahre 
ausgetragene Entenrennen, den traditionellen Mühlentag, Som-
merfest mit Kirmes, Weinfest und weitere Vereinsvorhaben. Hof-
fen wir, dass wir die Pandemie alle gemeinsam in den Griff be-
kommen, die Vereine weiter arbeiten können und wollen und das 
in 2022 wieder gemeinsame Feste gefeiert werden können.

D. Stender
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Wir freuen uns sehr, dass wir nach anfänglich unterschiedlichen 
Sichtweisen, diese gemeinsame Lösung gefunden haben, um 
die wohl schon seit knapp 800 Jahren in Deutschland ausgeüb-
te Tradition aufrechtzuerhalten. An dieser Stelle danken wir der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt und insbesondere dem Bauhof für 
die Unterstützung.
Auch in diesem Jahr mussten wir mit dem Maifeuer erneut auf 
eine lange Tradition in Kleinrettbach und damit auch auf eine 
Möglichkeit miteinander ins Gespräch zu kommen verzichten. 
Dennoch haben uns viele positive Rückmeldungen von Ein-
wohnern erreicht, die das sonnige Wetter am 1. Mai für einen 
Spaziergang nutzten und somit auch einen Blick auf den Mai-
baum werfen konnten. In diesem Sinne wünschen wir allen Ver-
einsmitgliedern und Kleinrettbachern eine schöne Frühlingszeit 
und bleiben weiterhin optimistisch und freuen uns darauf, endlich 
wieder gemeinsame Aktivitäten durchführen zu können.

Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V.
Der Vorstand

Bekanntmachungen

Ortschaftsräte
Der nächste reguläre Ortschaftsrat ist am Mittwoch, dem 21. Juli 
2021 um 19.00 Uhr geplant.

gez. Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Ein Rastplatz für Pilger und Einwohner
Wer sich auf seiner Wanderung durch die Kleinrettbacher Flur 
ausruhen oder einfach nur die Natur genießen möchte, der findet 
jetzt am Erfurter Weg einen neuen Rastplatz. Eine Waldschän-
ke, direkt an der Kreuzung des Erfurter Weges mit dem Rett-
bach und damit direkt am Jakobsweg gelegen. Der Jakobsweg 
als Ökumenischer Pilgerweg folgt hier einer uralten Ost-West-
Verbindung, der Via Regia und wird von vielen Pilgern auf ihrem 
Weg in Richtung Santiago de Compostela genutzt.
Gemeinsam haben die Argrar-GmbH, die Gemeinde und der Ort-
schaftsrat Kleinrettbach dieses Projekt finanziert und umgesetzt. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Beteiligten ganz herz-
lich bedanken! Mein Dank gilt ebenfalls den Mitarbeitern des Bau-
hofes für die Unterstützung. Unser Ziel ist es, an dieser Stelle auch 
noch einige Bäume zur Abrundung des Ensembles anzupflanzen.

Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Aus Vereinen und Verbänden

Maibaum in Kleinrettbach
„Am 30. April hieß es in Kleinrettbach wieder „Hauruck!“, als die 
Mitglieder der Einsatzabteilung und des Feuerwehrvereins tradi-
tionell den Maibaum setzten.“
Mit diesem Satz begannen in den vergangenen Jahren unse-
re Beiträge zum Maibaumsetzen und Maifeuer in Kleinrettbach. 
Doch nachdem wir im letzten Jahr unter den gegebenen Um-
ständen gar keinen Maibaum aufstellen konnten, wollten wir in 
diesem Jahr wieder ein Zeichen für die Zuversicht setzen. Um 
die geltenden Regeln hinsichtlich der Corona-Pandemie einzu-
halten, waren wir jedoch auf die Unterstützung der Gemeinde 
angewiesen, die uns in zweierlei Hinsicht unter die Arme griff. 
Zum einen wurde uns eine stattliche Birke zur Verfügung gestellt, 
welche von den Vereinsmitgliedern festlich geschmückt wurde. 
Des Weiteren wurde das Aufstellen am 30. April vom Bauhof 
übernommen, was uns als Verein unter Einhaltung der aktuellen 
Auflagen so nicht möglich gewesen wäre.
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Der Name soll sich ursprünglich aus Kornelius-Hochheim ge-
bildet haben, abgeleitet von einem ersten Namen der Kirche, 
die später in St. Nikolaus-Kirche umbenannt wurde. Da es hier-
zu keine urkundlichen Nachweise gibt, muß diese Erklärung 
als Spekulation bezeichnet werden. Vor allem ging es wohl um 
den Versuch, einige benachbarte Orte mit der gleichen Be-
zeichnung voneinander abzugrenzen. Das Mainzer Küchendorf 
Hochheim bei Erfurt wurde zum Teil als Katholisch-Hochheim 
oder in vergangenen Jahrhunderten mehrfach als „Bonn-Hoch-
heim“ bzw. „Bon-Hochheim“ (von Bonifatius abgeleitet), aber 
auch als „Mayntz-Bonnhochheim“ bezeichnet. Auch das west-
lich von Gotha gelegene Hochheim findet sich in Urkunden, als 
Loh-Hochheim, mit einem Attribut versehen. Nicht überzeugen 
kann auch der Versuch, Kornhochheim aus dem altgermani-
schen Karn (Viereck) abzuleiten, den Hugo Wunderlich in sei-
nem Artikel „Kornhochheim und seine prähistorische Bedeutung“ 
unternimmt. Wunderlich geht davon aus, daß eine Umbiegung 
des Substantivs „Karn“, das in vielen Gemarkungen als Flurna-
me auftritt und „Eingeschlossensein“ bedeute, der Ursprung für 
„Korn“ sei. Der schon seit Jahrhunderten verlorengegangene 
Stamm „Karn“ kann nicht willkürlich im 18. Jahrhundert wieder-
aufgenommen worden sein. Auch andere Erklärungsversuche 
Kornhochheimer Flurnamen durch Wunderlich sind stark dem 
Zeitgeist der dreißiger Jahre geschuldet. So leitet er zum Beispiel 
das Osterfeld von der germanischen Frühlingsgöttin Ostern ab, 
oder das „Tischchen“, als eine dem Gotte „Ties“ (Tius oder Tyr) 
geweihte Erhöhung, dem Ort, wo ursprünglich von den „Edelin-
gen das Opfermahl zu Ehren des Gottes Ties gehalten wurde“. 
Wahrscheinlich wurde eine Besonderheit Hochheims, daß hier 
das Korn gut wächst, für den neuen Namen und als Abgrenzung 
zu anderen Orten genommen. Nach Emil Riehmann, Bürger-
meister von 1909 - 1920 in Kornhochheim, „hat man geglaubt, 
der Name Korn-Hochheim hätte seine Bewandtnis daher, weil 
in unserer hochgelegenen Flur das Korn gut gedeiht. Der Grund 
liegt darin, in den umliegenden tiefer gelegenen Fluren kommt 
es mehrfach vor, daß der Roggen auswintert; in dieser Bezie-
hung war das Jahr 1895 ein merkwürdiges, alle umliegenden 
Ortschaften hatten keinen Roggen, nur Kornhochheim. In seiner 
Predigt zum Gustav-Adolf-Fest, das früher in der Kornhochhei-
mer Kirche Anfang Juli festlich begangen wurde, erwähnte der 
Pfarrer von Bischleben als Merkwürdigkeit auch, daß man in den 
umliegenden Fluren kein Roggenfeld gesehen hätte, erst in hie-
siger Flur hätte man wogende Kornfelder begrüßen können; also 
im wahren Sinne gelte der Name des Dorfes, Kornhochheim“. 
Mag ein Körnchen Wahrheit in dieser Vermutung stecken, eine 
gültige Erklärung für jahrtausendalte Ortsnamen wird wohl so 
einfach nicht zu finden sein.

Horst Beneckenstein (†)

Barockes Grabdenkmal auf dem Kirchhof in Kornhochheim

Sonstige amtliche Mitteilungen

Erreichbarkeit
Für Ihre Anfragen, Meinungen oder Mitteilungen an mich, errei-
chen Sie mich:
- schriftlich über den Briefkasten am Feuerwehrgerätehaus 

Kornhochheim
- Telefonisch, via SMS, WhatsApp, Telegram, Threema & Sig-

nal: +49 (176) 11091976
- per Fax: +49 (36202) 799029
- via eM@il: kontakt@hendrikknop.de
- über Facebook: https://www.facebook.com/hendrik.knop
- über Instagram: https://www.instagram.com/hendrikknop
- über Twitter: https://twitter.com/knophendrik

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Facebookseite von 
Kornhochheim unter
https://www.facebook.com/Kornhochheim

Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Neues Spielhaus auf dem Spielplatz 
„Am Stieg“ beschlossen
Der Kornhochheimer Spielplatz „Am Stieg“ erhält ein neues 
Spielhaus aus Holz, welches die bestehenden Spielgeräte er-
gänzt. Dass beschloss der Nesse-Apfelstädter Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 29. April 2021.
Hergestellt und montiert wird das nachhaltige Spielgerät vom 
Atelier Kellner aus Bad Tabarz.

Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Aus der Geschichte der Ortschaft:

Teil 2 - Der Ursprung des Namens

Woher stammt die Ortsbezeichnung „Kornhochheim“? Dies 
erfahren Sie im zweiten Teil der Geschichte der Ortschaft aus 
dem Buch „Neudietendorf“ der Gemeinde Neudietendorf in der 
2. Auflage von 1999, Herausgegeben von Horst Beneckenstein 
(ISBN: 3-931182-18-5), welche hier mit freundlicher Genehmi-
gung des Verlages Gotha Druck wiedergegeben werden darf:
Erstmalig taucht der Name Hochheim auf einen thüringischen 
Ort bezogen in einer Urkunde des 8. Jahrhunderts auf. In ei-
ner Schenkungsurkunde Karls des Großen vom 13. März 779 
werden „die Villen Wölfis und Hochheim“ erwähnt. Auch in dem 
Verzeichnis der Güter, welche Kaiser Karl dem Kloster Hersfeld 
verlieh, findet sich in Verbindung mit anderen Thüringer Dörfern 
ein Hochheim. Es heißt dort: „... 3 Hufen zu Apfelstädt (Apflosta), 
Guricheslebo, Rettbach (Rutibah), Frienstedt (Friesenstat), und 
Hochheim 15 Hufen …“ (zitiert nach: Dobenecker Bd. I, S. 14, Nr. 
43 sowie S. 21, Nr. 70). Ausgehend von der Nähe der anderen 
aufgeführten Orte vermutet Dobenecker wohl mit Recht, daß es 
sich bei dem genannten Hochheim um das heutige Kornhoch-
heim handelt. Aber eine eindeutige Zuordnung ist durch die über-
lieferten Quellen gegenwärtig noch nicht möglich. Es wird eines 
noch weiteren Dokumentenstudiums bedürfen, um die histori-
sche Entwicklung dieses alten Thüringer Bauerndorfes umfas-
send darstellen zu können. Ähnlich wie bei der Ersterwähnung 
ist auch die Herausbildung des Ortsnamens in seiner heutigen 
Form nicht nachweisbar. Wenn 1331 der Ort als Hochheim an 
der Apfelstädt und noch 1739 bei Johann Heinrich von Falcken-
stein als „Ober Hochheim“ bezeichnet wurde, so setzte sich die 
Bezeichnung Kornhochheim erst im 18. Jahrhundert endgültig 
durch. Bisherige Erklärungsversuche des Ortsnamens können 
dabei nicht überzeugen.
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Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der Tages-
ordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt gegeben.

gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden derzeit aufgrund der Corona-Beschränkungen nicht statt.

In dringenden Fällen können Sie über die Hauptverwaltung (Frau 
Graf), Tel. 036202-84020 Kontakt aufnehmen.

Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Unschöne Überraschung
Bei meinem täglichen Spaziergang - wegen der Pandemie ist 
dies die einzige Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen - ging ich 
wie häufig entlang der Apfelstädt innerhalb der Ortslage Neudie-
tendorf. An der alten Straßenbrücke beim Gymnasium gegen-
über der ehemaligen Fleischerei Herbst sah ich, dass die dort 
angebrachten Schrifttafeln mit schwarzer Farbe beschmiert wor-
den sind. Diese Schrifttafeln geben Auskunft über die „Apfelstädt“ 
und den Ort Neudietendorf. Sie wurden einst mit Unterstützung 
des Vereins für Heimat und Kultur gestaltet und waren auch nicht 
kostenlos für die Gemeinde. Ich kenne den Spruch „Kinder- und 
Narrenhände beschmieren Tisch und Wände“. Wer beschmiert 
also für alle Interessierten angebrachte Schrifttafeln? Die Tafeln 
sind zu hoch, als dass Kinder sie beschmiert haben können, was 
mit großem Bedauern darauf schließen lässt, dass erwachse-
ne Personen für das Beschmieren verantwortlich sind. Auch an 
anderen Stellen habe ich schon oft derartige Beschmierungen 
gesehen, so unter anderem in der Aue. Die dort befindlichen Ta-
feln mit Erläuterungen zu den Mühlen an der Apfelstädt wurden 
ebenfalls von solchen „Künstlern“ unlesbar verunstaltet. Diese 
Menschen sollten sich mal überlegen, was sie getan haben und 
sich schämen. Die Säuberung der Tafeln ist auch nicht billig. Mit 
dieser Erkenntnis reinigen die Täter die Tafeln ja vielleicht selbst 
und das zur Nachtzeit, damit man sie nicht erkennen kann?

Ute Frieße

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de


